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Der Reichstag macht Ferien
B Berlin 7 Juli

Der Reichstag iſt heute in die Ferien gegangen
Das letzte Wort war Oberſchleſien Es wird
auch das erſte ſein wenn man wieder zuſammen
kommt Denn wie immer die Dinge ausgehen mögen

ob die Entſcheidung wie in ſeiner Schiußanſprache
der Präſident Loebe hoffte zu unſeren Gunſten ausfäut ob mit Hilfe Frankreichs das wen Laſter
ſich zu Tiſche ſetzt immer wird bei der Wiederlehr
an erſter Stelle Oberſchleſiens zu gedenken ſein das
in Sorgen und Kämpfen uns feſter ans Herz wuchs
denn je Nur der Ton dieſes Gedenkens wird je nach
dem Ausfall des Würfelſpiels verſchieden ſein Der
Ton und auch der Zeitpunkt Lauſen die Dinge gut
dann wird es bei der Vertagung bis zum 6 Septem
ber bleiben die eigentlich ja auch nur eine Unter
brechung der auf reichlich drei Monate berechneten
Pauſe bedeutet Dann wird man vier oder fünf Tage
lang nach den Richtlinien und Anregungen des Kanz
lers nun auch die Steuerentwürfe diskutieren
die in den nächſten Wochen aus der Zufammenarbeit
von Regierung Parlament und Reichswirtſchaft ent

hen ſollen und etwa um den 10 September herum
bis zur Oktobermitte abermals vertagen Erfüllt

ſich unſer Geſchick im Oſten gibt s unweigerlich
Sturm Dann wanlt dem Kabinett Wirth der Boden
unter den Füßen und der Reichstag wird über das
Was nun ſich ſchlüſſig zu machen haben Jndes

carpe dien Einſtweilen ſind die Ferien da
Der letzte Tag war immerhin noch ein ausgewach ſe

mi ue e z wi vo e et ereenungsgeſehze man hatte ſie alle Hrei verbundendas n llands vas Kotonigt und das Verdrängungs

ſchädengeſey der Mehrheitsſozialiſt Riedmüller
für ſämtliche Parteien mit Ausnahme der beiden
radikalen Gruppen eine gemeinſaäme Erklärung abgab
Darin ward geſagt wie der Ausſchuß in heißem Be
mühen eine mittlere Linie aufzufinden verſucht habe
wie man gern weitergegangen wäre unſer Finanz
elend aber ſelbſt den gerechteſten Anſprüchen ein Ziel
geſetzt habe Trotzdem hofft man auch ſo die ganz
Geſchwächten aufrichten zu können aus den Leiſtungs
fähigeren unter den Geſchädigten wieder wirtſchaftlich
wertvolle Mitglieder der deutſchen Volksgemeinſchaft
zu machen im Zeichen des Wiederaufbaues um das
Auslandsdeutſchtum feſt mit der alten Heimat zu ver
knüpfen zur Stärkung und Förderung unſerer ge
ſamten Vollswirtſchaft Das alles war von jedem
vaterländiſchen Standpunkt völlig einwandfrei und
es war hübſch und mit ſorgender Liebe formuliert
Dahinter ſtand leider nur für wenige Augenblicke der
Block oder die Koalition von Scheidemann bis
Weſtarp Es geht alſo doch wenn man nur will
wenn man es über ſich gewinnt den Blick ins Volks
ganze zu richten und bei Erledigung ernſthafter parla
mentariſcher Geſchäfte der widrigen Wahldemogegi
zu entſagen Kommuniſten und Unabhängige freilich
werden s nie erjagen die einen weil ſie die Volls
gemeinſchaft überhaupt nicht die anderen weil ſie ſie
trotz angeblicher Rechisentwicklung und mancher weiſen
Reden nur dunkel ſozuſagen im Unterbewußtſein
fühlen Die trieben auch heute noch bei unterſchied
licher Anläſſen zu allererſt für die Erwersloſen
fürſorge ihr altes Spiel gerieten einander in die
Haare warfen ſich umſchichtig Verrat der Arbeiter
intereſſen vor die Kommuniſten den Unabhängigen
und umgekehrt und beide vereint den Mehrheitlern
und mühten ſich aus Leibeskräften die dumpfe Menge
und ihre Leidenſchaften aufzupeitſchen Stellenweiſe
war es ja ganz unterhaltſam die Graechen Di
mann und Simon Franken auf die kommuniſtiſchen
Revoluzer ſchelten zu hören die in den Ausſchüſſen
ſchwänzen und hinterher im Plenum das große Wort
führen Schließlich verlor man aber doch als bei dem
Gezänk Stunde um Stunde verrann die Laune

Doch morgen iſt Feiertag Morgen und bis auf
weiteres alle Tage Ueber den politiſchen Ertrag der
Seſſion und ihre Bedeutung für die fortwährende
Abwärtsbewegung unſerer parlamentariſchen Sitten
wird gelegentlich noch ausführlicher zu reden ſein

Der Sitzungsbericht befindet ſich auf Seite
h Keine Beſſerung in Overſchleſen

Bezeichnend für die Zuſtände ſind folgende Mel

Die deutſche Bevölkerung des Kreiſes Hinden
burg hat an die J K gegraphiſe einen Hilferuf
rigtet in dem es heißt daß heute nachdem die
äumung längſt hätte vollzogen ſein müſſen die Zu

ſtände ſich noch in keiner Weiſe gebeſſert haben Die

rn noch voll von Jnſurgenten die ſich überall die Polizeigewalt angemaßt
hätten So ſei in der Gemeinde Biskupitz mit Ge
nehmigung des franzöſiſchen Kreiskontrolleurs eine
aus Jnſurgenten beſtehende Gemeinde
wache gebildet worden Jn Hindendurg ſeien
Verſchleppungen und Mißhandlungen an Einwohnern
an der Tagesordnung Dex Transport großer Waffenmengen nach dem Kreiſe Lindenburg dauere an Der

Hilferuf vrrlzng die ſofortige Avbery ung des fran
z ſern Kreiskontrolleurs und den Einmarſch inter

erier Truppen und zwar lediglich Engländer oder
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Paris 8 Juli
Der Matin ſchreibt Jm Verfolg der empörenden

Freiſprechung des Generals Stenger iſt
die franzöſiſche Regierung zu der Ueberzengung ge
kommen vaß die Anweſenheit einer franzöſiſchen Ab
vrdnung zur Verſolgung der Verhandlungen vor dem
Leipziger Reichsgericht nunmehr nicht nur unnütz ſon
dern auch lächerlich geworden ſei Jnfolgedeſſen hat
Briand geſtern abend den ſranzöſiſchen Vertretern in
Leipzig telegraphiſch die Anweiſung übermittelt un
verzüglich nach Paris zurückzukehren Er regte ferner
bei der engliſchen und belgiſchen Regierung an
in Zukunft ebenſo wie Frankreich darauf zu verzichten
Rechtsvertreter nach Leipzig zu entſenden

J I

Bei der in Frankreich herrſchenden Stimmung hätte
das Reichsgericht auf Todes oder ſehr lange Zuchthaus
ſtrafe erkennen müſſen um die von der Preſſe immer
wieder aufgepeitſchte franzöſiſche Volksſeele zu be
ruhigen Wir müſſen auf dieſe Art von Beruhigung ver
zichten weil wir das Recht ſuchen Das Bemühen
des Reichsgerichts es zu finden iſt von den engliſchen
Vertretern ſeinerzeit ausdrücklich anerkannt worden
man muß alſo ſehr geſpannt darauf ſein ob ſich die
Londoner Regierung der franzöſiſchen Demonſtration
anſchließen wird Daß das von belgiſcher Seite
geſchehen wird darf man ohne weiteres annehmen
denn die belgiſche Stimmung iſt das getreue Spiegel

m
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London 8 Juli
Der Newyvorker Herald meldet aus Waſhington
Staatsſekretär Hughes beabſichtige dem Senat einen

Friedensvertrag mit Deutſchland vorzulegen der der
art ſtarke Abänderungen des Verſailler Ver
trages aufweiſe daß er auf ſeine Annahme im Senat
hoffe Der erſte auf den Völkerbund bezügliche
Teil des Verſailler Vertrages ſowie der zweite und
dritte Teil in denen von den Grenzen Deutſch
land s und dem politiſchen Statut Europas geſprochen
wird ſeien in dem Entwurf ausgemerzt Bezüglich
des 4 Teiles ver heibehalten werde mache Hughes
Vorbehalte hinſichtlich ver Sonveränität Frankreichs
über Marokko und derjenigen Englands über
Aegypten Er beſeitige auch die Friedensvertrags
klauſel betreffend Schantung Der fünfte Teil und ein
Teil des ſechſten Abſchnittes ſeien etwas umgeändert

Auch die Beſtimmungen über den Prozeſt
gegen Kaiſer Wilhelm und die anderen
Kriegsbeſchuldigten ſowie ſämtliche Beſtim
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ſchauungen des ſranzöſiſchen Auswärtigen Amtes
wiederzugeben pflegt Das Blatt ſagt

die franzöſiſche Regierung werde zweifelsohne ſofort
bei ihrden Alliierten und auch bei der deutſchen
Regierung gegen die Urteile proteſtieren
und eine juriſtiſche Prozedur aufhalten die die eng
liſche Preſſe mit Recht als eine Farce bezeichnet
Man habe den guten Willen der Regierung Wirth
ihre Verpſlichtungen zu erfüllen anerkannt Man
habe auch erklärt daß es recht und ſchicklich ſei die
wirtſchaftlichen Sanktionen die die wirtſchaft
liche Tätigkeit Deutſchlands erſchweren in naher Zu
lunft auſzuheben Es gäbe aber eine Sanktion die
dieſer Tätigkeit einen Schaden zufüge Es ſei die
Veſetzung der drei Häſen Düſſeldorf Ruhr
ort und Duisburg Nach dem was ſich in
Leipzig abſpiele und da die Frage der Kriegs
beſchuldigten noch immer ungeregelt bleibe werde es
ſchwierig ſein den Zeitpunkt abzuſehen an dem
die drei Rheinhäfen geräumt werden Frankreich
dürfe nicht darauf verzichten wirtſchaftlich mit
Deutſchland zuſammen zu arbeiten aber es dürfe
auf keine einzige ſeiner Sanktionen verzichten
Alſo Androhung einer neuen Sanktion

wenn ſich deutſche Richter nicht entſchließen können
das Recht zu bengen damit franzöſiſcher Willkür

e werde Ein ungeheuerlicher
Schlag in ht der Rechtsmoral Eine Verſchäre arte die uns auf

mungen über die Reparation bleiben be
ſehen Es wird beſtimmt daß eine amerikaniſche
Vertretung bei den Reparationskommiſſionen erhalten
wird und daß Anſerikn teilnimmt an dem Verkauf
chemiſcher Prodnlte Schiffe und anderen veutſchen
Materigls Der elfte und zwölfte Teil werden mit
einigen Abänderungen beibehalten Der dreizehnte
Teil der von den Arbeiterorganiſationen ſpricht wurde
beſcitigt Der vierzehnte und fünfzehnte Teil werden
mit einigen kleinen Abänderungen beibehalten Eine
davon betrifft das Gebiet an der Schweizer Grenze und
die Beziehungen Frankreichs zu Monagco

m

Nach einer Meldung der Chicago Tribune aus
Waſhington erklärte Präſident Harding er beab
ſichtige eine Zuſammenlunſt von Senatoren einzube
rufen um mit ihnen die nächſten Schritte zu be
ſprechen die zur Ausführung des in der Reſolution
BVorah bezeichneten Abrüſtungsprogramms zu
unternehmen ſeien

Jn Bogutſchütz und Gieſchewald weht nach wie vor
von den Gemeindehäuſern die pol niſche Flagge
was die Franzoſen anſcheinend ganz in der Ordnun
finden Dagegen konnten ſie es ſich nicht verſagen da
Begräbnis eines Deutſchen zu ſtören und
andere ſchikanöſe Maßregeln zu ergreifen Die
Beſatzungsbehörde in Beuthen hat nämlich die Bei
ſetzung des Praktikanten Grziwotz der bei den Vor
gängen an den Neuen Kaſerne durch einen Bajonett
ſtich durch den Kopf getötet wurde als er einem Ver
wundeten beiſtand auf morgens 5 Uhr ſtatt 9 Uhr feſt
eſetzt Die Zahl der Leidtragenden darf dreißig Per
onen nicht überſchreiten die Trauerfeier muß inner

einer Stunde beendet ſein Jn einem Beuthener
Geſchäft wurden von den Beſatzungstruppen ſämtliche
ſchwarzweißroten Schleifen beſchlagnahmt das Ge
ſchäft wurde geſchloſſen

m r

Der Mehrheitsſozialiſt Cyrus Mitglied des Ober
leltſchen Zwölferausſchuſſes erhebt in einem Schrei
en an die in Oberſchleſien ſtehenden Ententegenerale

ſchärfſten Proteſt gegen das Verhalten
der franzöſiſchen Beſatzung in Beuthen
bei Einzug der engliſchen Truppen Cyrus ſchreibt
u Die Bevölkerung begleitete die engliſchen Trup
pen bis zum Quartier 83 Als die Menge dort

and kamen nach einer Weile franzöſiſche Sol
aten heraus und ſchlugen auf die Menge mit

Gummiknüppeln und Gewehrkolben ein Jn panik
artiger Flucht zog ſich die Menge zurück Franzöſiſche
Soldaten holten aber die Zivilbevölkerung ein und
ſchlugen unterſchiedslos auf die Ziviliſten los Die
nein Soldaten ſchoſſen auch Am rvor der Offiziersmeſſe ſtand der franzöſiſche Ma
or der gleich darauf erſchoſſen wurde mit dem

Rücken gegen das Quartier Foch mit dem Geſicht zur
Menge Er rief der Menge zu Weg weg Dann
ſank er von einem Schuß getroffen zu Boden Der
Schuß traf ihn von hinten in den Rücken und trat
vorn aus der Naſe heraus Hinter
fand kein Deutſcher Die An iſt berech

tigt daß er tragiſcherweiſe der Kugel eine fran
ſeinem v be

zöfiſchen Soldaten zum Opfer gefallen iſt der
uünbeabſichtigt den eigenen Kommandanten erſchoſſen hat

Cyrus berichtet weiter wie die nach dem Tode des
Offiziers verhafteten Deutſchen auf dem Transport
von den Franzoſen mit Kolbenſtößen Gummiknüppeln
und Reitpeitſchen mißhandelt wurden Die franzöſi
ſchen Soldaten und Oſſiziere hätten ſich wie wilde
Tiere benommen uünd unerhörte Grauſamkeiten
begangen

Nach einer anderen Meldung aus ehe ſoll der
Mörder des franzöſiſchen Majors ein früherer
polniſcher Jnſur gent ein 19jähriger Burſche
ſein der flüchtig iſt Seine Mutter wurde verhaftet

Die Erſorſchung neuer Rährſtoffquellen

Der ernährungswiſſenſchaftliche Beirat des Reichs
ernährungsminiſteriums dem neben anderen hervor
ragenden Forſchern Profeſſor Ab derhalden Halle
angehört trat am 4 Juli zum e zuſammen
Er beſchloß u Studium der osphorfrage zur
Bodenertragshebung Deckung des rfs durch
Fettſäuren aus Kohlenwaſſerſtoffen rkeit bei Rohſtoffen Aufſchließung von voh uſw

Der Sultan abdankungsbereit
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Flanzöſſhe Aohungen wegen der Leipziger Rechtſprechung
Abberufung der franzöſiſchen Miſſion aus Leipzig Die Verlängerung der Beſetzung von Düſſeldorf Ruhrort und Duisburg angedroht

Der ſiehente Kriegsprozeß
Freiſprechung des Oberlentnants Laule

Leipzig 7 Juli
Das Reichsgericht verhandelte heute in einem

Kriegsprozeß der in einem gewiſſen e
ngerCruſiusſoht dem ſoeben beendeten Prozeß

eht
Angeklagt iſt Obltnt Laule aus Charlottenburg

jetzt im Reichswehr miniſterium Es wird jhm in der
Auslieferungsliſte vorgeworfen im Auguſt 1914 in
dem Dorfe Heſſen bei Saarburg den franzöſiſchen
Kapitän Migatvorſätzlich und mit Ueberlegung getötet zu haben nachdem ihm die
Achſelſtücke heruntergeriſſen waren

er Angetlagte erzählte die aus dem vorigen Pro
zeß bekannten Vorgänge in der Schlacht bei Saarburg
Er machte mit ſeiner Kompagnie einen Gegenſtoß von
dem er viele franzöſiſche Verwundete zurückbrachte
denen nicht ein Haar gelkrirmmt wurde Am nächſten
Morgen ſchoß eine franzöſiſche Batterie auf die Kom
pagnie als ſie ſich dem Dorfe Heſſen näherte Die
Leute kletterten über die Gartenzänne und verteilten
ſt über die Häuſer Der Angeklagte ging die Nord

üdſtraße mit zwei Ordonnanzen entlang Die Fran
zoſfen warfen ihre Waffen weg An einem Brunnen
ſtand ein franzöſiſcher Offizier auf den Laule zuging
und dem er zurief er ſei Geſangener und ſolle ſeine
Waffen abgeben Dies lehnte der Kapitän aber ab
Der Angeklagte wollte ihm das Koppel mit Gewalt
abnehmen der Franzoſe ſchlug aber mit der

z a u ſt derart nach ihm daß er auf die Seite taumelte

en Ha
ſpra ſeinen Leuten dſeſtzunehmen und ihm die Waffen abzune S

Kapitän ſchlug einen Soldaten ins Geſicht wo
rauf dieſer den Offizier niederſchoß Einen Be
fehl hierzu gegeben zu haben beſtreitet der An
geklagte auf das beſtimmteſte er iſt aber der Mei
nung daß ver Soldat nur ſeine Pflicht getan habe
Der Kapitän war nicht verwundet Von dem angeb
lichen Befehl des Generals Stenger hat der Angeklagte
damals nichts gehört ſondern erſt im Oktober Der
Angeklagte beſtreitet entſchieden dem Kapitän ſelbſt die

Achſelſtücke h zu haben er hat auch ſeine
Leute nicht dazu aufgeſordert Ganz ausgeſ en ſei
es daß wie behauptet wird geradezu eine ve auf
den Kapitän abgegeben worden ſei Eine Meldung hat
der Angeklagte über den Vorfall nicht erſtattet

Als erſter Zeuge wird hierauf der Kaufmann Auguſt
Becker aus Berlin vernommen der als Soldat der
12 Komp N 112 auf einer Patrouille nach dem
Dorfe Heſſen den Angeklagten ap mit zwei deutſchen
Soldaten und einem franzöſiſchen Offizier vorbeikom
men fah Der franzöſiſche Hauptmann ſetzte ſeiner
Entwaffnung Widerſtand entgegen und wurde gleich
darauf erſchoſſen Jn der Scheune in deren Nähe dies
geſchah befanden ſich viele franzöſiſche Soldaten die
der Kapitän hätte herbeiruſen können Der Zeuge hält
es für ausgeſchloſſen daß eine ganze Salve auf Migat
abgegeben worden ſei Der Schuß auf Migat ſei g
fallen unmittelbar nachdem er den nan auf die
beiden deutſchen Soldaten gemacht hatte Daß t
die Achſelſtücke abgeriſſen wurden hat der Zeuge nicht
geſehen Er iſt r daß der tödliche Schuß nicht

a u n v J o girchheii i eter mmler aus r mbei hat geſehen wie der Soldat Greiß du
einen Stoß von Migat niedergeworfen wurde Gleich
darauf fiel ein Schuß und Migat ſtürzte zu Boden
Der Zeuge will dann noch mehrere Schüſſe gehört
haben Durch wen der Franzoſe erſchoſſen iſt
weiß er nicht er hat auch nicht geſehen daß Laule
ſelbſt mit Migat handgemein geworden iſt

Zeuge Gottlieb Greiß Eiſendreher aus Dielheim
bei Wiesloch iſt einer der beiden Soldaten die
entwaffnen ſollten Der Zeuge hat geſehen e Migat

e Laule s o c harre AnDer Zeuge beſtreitet ver zu habendie Achſelſtücken abzureißen Mat
Hauptmann a D Kurt Petersſon aus Daben

dorf bei Berlin ſah wie Laule mit Migat der anſcheinend nicht entwaffnen laſſen wolle ve lte
Ein deutſcher Soldat wollte dem Franzoſen das Kop
3 wegnehmen dieſer ſtieß ihn aber zur Seite Gleich
W eis e r n fi r re Dereuge glaubt Migat in ſtarken Alkoholgenuſſesſich ſo widerſpenſtig zeigte ſe
Der von den Franzoſen benannte Zeuge Dr

Müller aus Mülhauſen der Oberarzt im R 11
war gibt an Laule ſei von hinten an Migat heran

Nach dem Pariſer Journal ſoll die Regierung von
Angora die Abdankung des Sultans gefordert
haben Dieſer ſoll erklärt haben er ſei geneigt zugunſten irgend eines Mitgliedes der haiſerliche n Fa
milie abzudanken mit Ausnahme des rechtmäßigen
Thronfolgers des Pringen Abdul Medſchid der Ter
nationalen Partei angehört

Wilhelm IJI gegen ſeine Steuerveranlagung
Kaiſer Wilhelm proteſtiert in einem Schreiben an

den Gemeinderat von Doorn gegen ſeine Heran
ziehung zur Gemeindeſteuer Er begründet

n Proteſt darauf J er ſich wider ſeinen Willen
Holland auſhalte und daher nicht zur Steuerentrich

verpflichtet ſei Der Gemeinderat von Doorn will
dieſen d nicht anerkennen

Migat ſei weitergeſchritten

getreten und habe ihn aufgefordert ſich zu ergeben
Migat der einen Verband um den Hals gehabt habe
habe nach dem Bürgermeiſter gefragt und auf Laules
Bemerkung was er da wolle geſagt das gehe nieman
den etwas an Der Zeuge hat beobachtet wie M
als er entwaffnet werden ſollte ſich kräftig wehrte Die
deutſchen Soldaten hätten dann einen Kreis um Migat
gebildet Der Kreis habe ſich dann wieber geöffnet

es ſeien Schüſſe gefallen
und der Franzoſe e tot niedergeſtürzt Unterſucht hat
der Zeuge die Leiche nicht Nach Schluß der Feind
ſeligkeiten hot die Witwe Migats in elſäſſiſchen Zei
r nach Zeugen der Erſchießung geſucht Da

ſich Müller gemeldet Dem Zeugen werden da
ſeine vor dem Untſuchungsrichter in Mülmachten Außſagen vorgehalten e in ſehr wauuige
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abweichenenut Zeuge t geh

e rabe s m Zeugen vorM unter Eid cr Laule igatder Spitze einer Rotte marſchieren laſſen und dann
er durch eine Salve erſchoſſen worden Der Oberreichs

e
Ur u r eWer Pranven hat ebenfalls ſein Erſtaunen

den Unterfuchungsri nicht adie unrichtige er nr gemacht hat Auf die Srage eines rs
r Zeuge er habe damals mit Major Erhardt über die

Erſchießung Migats geſprochen Er habe geſagt Laule
nicht anders handeln können

Der nächſte elſäſſiſche Zeuge Dr Delunſch Stabs
arzt im I Batl R 112 will geſehen haben wie
Laule neben Migat und einer kleinen oder größeren

deutſcher Soldaten ging Er hörte dannnoch daß Laule zwei Soldaten beſah dem Kapitän
das Koppel abzunehmen Einige Zeit ſpäter hätten

Soldaten auf Migat angelegt daß dies auf
hl geſchehen ſei kann er nicht ſagen Den Hauptmann Mia hat er dabei nicht geſehen da dieſer ſchon

um die Straßenecle herumgebogen war Laule habe
ihm nach dem Vorfall geſege er glaube ſich keinen Vor
wurf mächen zu können Dem Major Ehrhardt gegen
über will der Zeuge die Befürchtung ausgeſprochen
haben daß die deutſche Armee eine Räuber und Mör
derbande werden könne

Der Präſident hält dem Zeugen in ernſten Worten
vor daß er der doch deutſche Erziehung genoſſen habe
und lange Jahre in deutſchen Dienſten tätig war un
möglich der Meinung ſein oder geweſen ſein könne daß
das deutſche Heer eine Räuber und Mörderbande ſei
Auf die Frage des Oberreichsanwalts ob er nur von
der angebli Unmenſchlichkeit auf deutſcher Seite
oder auch auf franzöſiſcher Seite gehört und geſprochen
habe gibt der Zeuge eine ausweichende Ant
wortDer Zeuge Landwirt Geißler aus dem Elſaß
hat im Mülhauſener Tageblatt einen angeblich ſelbſt
verfaßten Bericht über die Erſchießung Migats ver
öffentlicht in dem er erklärt die e r
Migat ſei erſchoſſen worden weil er ſich der Gefangen
naßme widerſetzt hahe ſei eine Lüge Der Präſident
bemerkt er Geißler gabe jetzt hier die beſte Gelegen

it die Sache klarzuſtellen Der Zeuge erzählt wie
2aule verſucht hahe Migat gefangen zu nehmen und

dann zwei Mann herbeigerufen habe Jn der Zeitungs
notiz hatte er geſchrieben daß Laule den Befehl ge
zeben habe den Hauptmann zu erſchießen Den Wider

ruch erklärt der Zeuge damit daß der Ruf Laules
Zwei Mann her unter den Umſtänden als Befehl

zum Erſchießen aufzuſaſſen geweſen ſei Jn dem Ar
tikel des Mülhauſer Tageblattes ſtand auch noch wenn
Laule freigeſprochen werde ſo ſei die deutſche Juſtiz
gerichtet Der Zeuge erklärt daß dieſe Worte nicht
von ihm ſtammen ſondern einen redaktionellen Zuſatz

darer letzte elſäſſiſche Zeuge Kaufmann Gronen
berger aus Mülhauſen will a geſehen

ben daß Laule den Hauptmann Migat der an der
irn verwundet Irrge ſei gefangen genommen hat

r will er die Worte Zwe Mann Platz gehört
aben

Fleiſcher Aloys Koch aus Seebach in Baden hat
ſehen wie Migat ſich wehrte und ſich weigerte die

ffen abzugeben Endlich habe ſich Migat entſchloſſen
mitzugehen an einer Straßenecke habe er jedoch ver

ſeinen zwei eitern zu entfliehen Der Ze
den Eindruck daß Migat betruuken war Ein

Gefreiter der ſpäter gefallen iſt habe Migat er

Exnſt Koop aus Ankllam war Fea beobachtet daß zwei Soldaten

davauf he igat den einen Soldaten zu Boden ge
ſchlagen worauf ein Schuß fiel und Migat nieder
ſtürzte Der Zeuge hat ſich über die Gedaäld
Laules gewundert

Feldwebel Rüdinger aus Tübingen beſtätigt
daß Laule keinen Befehl zur Erſchießung Migats
gegeben hat

Der letzte Zeuge Arbeiter Oskar Menz aus
Mannheim gibt an Migat der betrunken geweſen ſei
habe um ſich geſchlagen Als Migat bei ſeinem Ab
transport an der Strvaßenecke weglaufen wollte ſeien
zwei Schüſſe gefallen

Die Beweisaufnahme wird hierauf geſchloſſen Der
Oberreichsanwalt

ergreift das Wort und hebt hervor daß irgend ein
hinreichender Beweis daß Laule ſelbſt den töd
lichen Schuß abgegeben oder die Tötung befoblen
habe nicht erbüracht worden ſei Ganz klar ſei
der Vorfall nicht geſchildert worden Man brauche

nicht anzunehmen einigeUnwahr t t mige 2 5 W
ſieben zurückliegen und da

ein Zeuge irren So viel ſtehe aber jeſt daß
l ie zweirief um ihn zu und abzuführen den

s aller gehe hervor daß Laulenicht h Nicht einmal die beiden iſchen zte hätten ſo etwas behauptet Aber auch
von einem Befehl den Hauptmann zu erei nicht das geri Mienenarrte et fre izuſprechen

Verteidiger
Rechtsanwalt Dr Pohl Berlin ſagt er ſei ſtolz ein
Deutſcher zu ſein nachdem er heute geſehen habe mit

peinlicher Objektivität der Fall behandelt worden
iſt Der Vorfall der den Anlaß zur Klage bilde ſei ſehr
traurig aber den Angeklägten treffe daran keine
Schuld Von einem Befehl Laules den Kapitän zu
erſchießen habe kein Zeuge etwas bekunden können Jm
Gegenteil ſei die Geduld Laules gegenüber dem
Franzoſen beſonders hervorgehoben worden Pflicht
Laules ſei es geweſen zu verlangen daß Migat das
Koppel ablege Der Kapitän habe ſich widerſetzt Wer
den tödlichen Schuß abgegeben hat war nicht feſt
zuſtellen Auch eine Unterlaſſung falle dem Angeklagten
nicht zur Laſt Jhm habe lediglich daran gelegen den
Kapitän lebend in Gefangenſchaft zu bringen da er
wichtige Ausſagen hätte machen können Wie könne die
franzöſiſche Regierung von einem durch Zeugen be
kundeten Meuchelmord ſprechen Wo ſeien die Zeugen
Hier ſeien ſie nicht aufgetreten Der Verteidiger ſchließt
ſich dem Antrage auf Freiſprechung an

Das Urteil
Nach halbſtündiger Beratung verkündete der Prä

ſident um 3 Uhr das Urteil das auf Freiſprechung

e Die r werden r er Vn der gründung es ehauptung
der Beſchuldigung daß Obltn le den franzöſiſchen
Kapitän erſchoſſen hat iſt widerlegt Aber auch
daß er einen Befehl zur Tötung gegeben haben ſoll
iſt nicht erwieſen Das Gericht hat die volle Ueber
zeugung von der Unſchuld des Angeklagten Dabei
kann dahingeſtellt bleiben ob bei der Erſchießung des
Kapitäns das Völkerrecht verletzt worden fſt

Leipzig 8 Juli Heute begann vor dem Reichs
gericht der Kriegsprozeß gegen Generalleutnant von
Schack und Generalmajor Kruska Den beiden
Generalen wird vorgeworfen in einem Gefangenenlager
bei Kaſſel eine Typhusepidemie abſichtlich oder
fahrläſſig herbeigeführt ſowie durch Mißhandlungen
und Gewalttätigkeiten den Tod von etwa 3000 fran
zöſiſchen Kriegs gefangenen verſchuldet zu
haben Zu Beginn der Verhandlung weiſt der Prä
ſident darauf hin daß eine förmliche Anklage ſeitens
des Oberreichsanwalts nicht erhoben iſt weil die Be
weiserhebungen beine genügenden Anhaltspunkte dafür
ergeben haben Das Verfahren iſt nur eröffnet infolge
der Anſchuldigungen der fränzöſiſchen Auslieferungs
liſten auf Grund des neuen Reichsgeſetzes von 1921

Deutſcher Reichstag
Jn die Sommerferien

Berlin 7 Juli
Eine Reihe kleinerer Vorlagen wird ohne Debatte

in allen drei Leſungen genehmigt
Es folgt die dritte Leſung des Geſetzes über ander

weitige Feſtſetzung der
Leiſtungen und Beiträge in der

be arten S vegrürtei auf e v trenten
aiſenbeihilfe Ein ierungsvertreter bittet den

Antrag im Augenblick zurückzuſtellen um das ſchleu
nige Zuſtandekommen der Vorlage nicht zu verhindern
Der unabhängige Antrag wird dann abgelehnt
und die Vorlage in der Ausſ ußaſung angenommen

Jm Laufe der Debatte ruft Abg Karſten durchheftige Angriffe auf die Mnehrheitsſs ialiſten und das

n große Unruhe hervor Die Jnvaliden ſollten
ch zuſammenſchließen und ſich et ihr Recht ſuchen

g Hoch Soz Die Anträge der Unabhängigen
würden eine Verdoppelung der Leiſtungen bedingen

Abg Bartz Komm wirft den Mehrheitsſozialiſten
Verrat an den Jntereſſen der Jnvaliden vor
Herbſt werde die Finanzlage des Reiches noch ſchlech
ter ſein da ſei erſt recht nichts zu erwarten

Abg Karſten Es handle ſich hier nur um die
Sicherung der Exiſtenz der Jnvaliden Die Koſten die
die Mehrheitsſozialiſten für die Wehrmacht bewilligt

an den Ausſchuß

ran üh9 des

hätten genügten um jedem Jnvaliden monatlich
20 Mark mehr zu geben

S iz e Wdie ch
ben Orden

nn
i chſtenliebe des Zentrumse e die n iſo re er darauf daß die

en OrMumm Es t ier darumden Invaliden etwas Bleibendes zu ren
weiterer kurzer Debatte wi e Vorlage

unter Ablehnung des Abänderungsantrages in der
le ſſuns angergm wen Zum Ge

e r die t 7Wochenhilfe und Wochenfürſorge
wiederdott vie Abg Fran a nes U S ihre geſtri
gen Anträge auf öhung der U tzungen untererneuten c en auf die Mehrheitsſozialiſten

Abg Frau Schröder Soz Daß die

e er einig Ueber den
aber das erſordert Zeit Deshalb gehört der Antrag
vor den ſechſten Ausſchuß

Präſident Loebe ſtellt feſt daß die geſtrigen Anträge
rwieſen wurden

Die Abſtimmung wird einſtweilen ausgeſetzt da die

träge s noch nicht vorliegen oDas Haus verſaet die Genehmigung zur Strafver
folgung der Abg Höl lein Komm und Körner
Dn wegen Beleidigung

Es folgt die gemeinſame Beratung der drei Ge
ſetze über Verdrängungsſchäden Kolonialſchäden und

Auslandsſchäden
Hierzu liegt ein Antrag Fleiſcher Ztr vor Reichs

anzchörigen deren Eigentum auf der Fahrt durch denpolniſchen Korridor wderedtig t aneen
wurde auf Antrag eine vorläuſige Entſ Pina aus
Reichsmitteln zu gewähren die im Falle
ganges eines Erſatzes durch Polen an das Reich
p ahlen iſt Das Verdrängungsgeſetz

auf diejenigen Leute die aus den verlorenen Ge
bieten in Elſaß Lothringen und im Oſten
verdrängt worden ſind Der Erſatz beziffert ſich für
alle drei Geſetze auf 18 Milliarden Mark Ein Antrag
Gildemeiſter D Vpt erſucht die Regierung um Vor
ſchläge über den Erſatz derjenigen im Kriege an Schiffs
ladungen entſtandenen den die im Auslands
ſchädengeſetz nicht geregelt werden

Abg Riedmüller Soz gibt namens aller Parteien
außer den Unabhängigen und Kommuniſten die Er
klärung ab daß die allgemeine Notlage der Geſchädig
ten ein Eingreifen verlanze daß die Finanzlage des
Staates aber verbiete mehr zu tun und jeder Verſuch eine Abänderung des Geſetzes herbeigufähren die

orlage t würdeAbg Schwarz U ſtimmt der Vorlage nicht zu
da ſie zu weit gehe an könne nicht verlangen daß
die Allgemeinheit die Mittel aufbringe von denen neun
Zehntel in die Hände ſehr weniger gelangen ſollten
während die Maſſe der Geſchädigten ſich mit einem
Zehntel begnügen ſolle Gleichwohl werde ſeine Par
tei für das Verdrängungsſchödengeſetz ſtimmen die
anderen lehne ſie ab

Frkn Fried wenn erklär ſich ebenfalls für das
a gungsſchädengeſetz Die anderen Geſetze lehne
er ab

Die drei Geſetze werden angenommen
Die ehe Entſchlie u owie die vorhin

Jigg träge werden gleichfalls angenommen
Die Geſetze werden auch in dritter Leſung genehmigt

Jn der Abſtimmung über den Geſetzentwurf betr
Wochenhilſe und Wochenfürſorge wird der Geſ
entwurf unter Ablehnung der Anträge der Ung
hängigen angenommen Der Geſetzentwurf über
das ReichswirtſchaftsgerichtRechtsau überwieſen dann

Abg Plettner Komm Die vom Ausſchuß vor
n Maßnahmen ſind gänzlich ungenügend

s Redner auf einen Zuruf der Rechten erklärt die
Mitglieder der Rechten ſeien die abgefeimteſten De
magogen erhält er einen Ordnungsruf

ach kurzer weiterer Debatte wird die Vorlage an
genommen Die Vorlage betr die

Diäten der Reichstagsmitglieder
wird e Debatte in allen drei Leſungen angenom
men erhalten die in Berlin wohnendenAbgeordneten eine Zulage von monatlich 500 Mark
und eine Kommiſſionszulage von 20 Mark für den
Tag der Betätigung die übrigen Abgeordneten eine
Zulage von 1000 Mark monatlich und für Kommiſſion
täglich 35 Mark age Die Ausführungsbeſtimmun
gen zum Beſoldungsgeſetz werden gemäß den
Ausſchußanträgen genehmigt und die Ausſchuß
reſclution angenommen Der Antr über die
Gleichſtellung der Frauen in der Juſti z
wird bis zum Herbſt zurückgeſtellt Der Geſetzentwurf

rer wobei
gi

weitert zu ſehen damit auch die Aerzte

es Ein
Knie

wird dem
berichtet Abg

gen des Ans
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Aus dem Landtage S
B Berlin 7 JuliJm Landtag herrſcht K

Ueber allen Bänken iſt Ruh Etwas ſ
man zum e num Sommerſchla eneichtert Warie nur bald ruhſt du

ilich ſchon die Tages wirktmmerpunſch Der Notetat in
Leſung ſchleunigſt unter Dach und Fach geb
ein Kommuniſt gibt ſeinen Senf dazu

werden die upvojekte in Büſum und Fried
richskoog gebi Dann wird bei wachſender Teilahnmioſtateie eine Novelle zum Kommungab

Kreis und Provinzialabgabengeſegß vor
ſich zeigt daß a

mit ganz zufrieden iſt Ein Sozialiſt wiſcht der Re
7 dabei eins u weil in dem

wurf von königlichen Schlöſſern die Rede iſt
wünſcht er die Gewerbeſteuer in eine Berufsſteuer er

die deren n Unſer ch u Zelederttreikrecht in An nehmewerden können Der macht
ſchlag um die Einnahmen der Gemeinden zu ſteigern
für den Bau neuer Straßen Plätze dieAnlieger heranzuziehen die doch be 227
Wertzuwachs durch ſolche Bauten hätten n

iebt man die Vorlage dem verſtärkten Gemeindeaus

uß zukn wenig temperamentvoller wird erſt die De

batte als die ſchon geſtern begründete große An
frage der Sozialdemokraten über die neuerlichen
maſſenhaften und verobredeten Kündigungen
von Häuerlingspachtverträgen in Weſt
fallen und im e er Osnabrück beſprochen
wird Es zeigt ſich die Herren wieder einmal
zum Zwecke des Stimmenfangs aus einem Jnfuſorium
ein Mammut gemacht haben Es ſind in Wahrheit
nur eine geringe Anzahl von Kündigungen vorgekom
men

Freitag Fortſetzung

Letzte Telegramme
Die Streikgefahr in Berlin

B Berlin 8 Juli Die Streikleitung hat Vor
bereitungen getroffen un noch heute abend die
Parole Heraus aus den Betrieben verbreiten zu
können Der Magiſtrat wiederum verhandelt mit dem
Miniſter des Jnnern und dem Polizeipräſidenten über
die ſofortige Jnanſpruchnahme der Techniſchen Not
hilfe Die Durchführung der geforderten zehnvrozen

Lohnerhöhung für die Guts arbeiter w eine
hrausgabe von 7 Millionen Mark erfordern für

die keine Deckung da iſt

Die Stütze der Sowjets
B Berlin 8 Juli Eigene Drahtzneldung NachMeldungen aus Auitan ſoll die Sowjetarmee

ſich m gut entwickelt haben Man we
ſehen r die

222 7 u 4 eS SDie vermißten Bürgermeiſter etmorde J
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den vermißten Stadtbeamten aus Herford
wurde der Schmied Siefert aus Ziegelhauſen verhaftet

Die Engländer in Veuthen
London 8 Juli Daily Mail meldet die An

kunft des zweiten engliſchen Bataillons in Beuthen
habe in der Bevölkerung große Begeiſterung
hervorgeruſen Die Soldaten wurden in den Straßen

umarmt und am Abend von den Bürgern zum Eſſen
eingeladen Ebenſo herzlich war der Empfang der
dem General Hennecker bereitet wurde Dieſem
ging auch ein Schreiben des Generals Höfer zu das
deſſen Dank und die Bewunderung für die Art aus
drückt mit der die Engländer dem Gegenſatz zwiſchen
Polen und Deutſchen zu begegnen wußten

das Haus in der Evperlingsgaſe

r Von Jgna Maria Jannemann
n der Sperlingsgaſſe wurde eines der altenhaier niedergelegt Das Haus iſt baufällig lautere

der Urteilsſpruch der ſtädtiſchen Baupolizei Schlugf
winkel für alle Art Ungeziefer ſchrieb das Geſund
heitsamt Feuergefährlich wegen mangelnder Jſolier
wände beſtätigte die Feuerwehr da mußte man

ſich wohl fügen Nur ſeltſam daß die Bewohner des
verläſterten Hauſes nichts davon gemerkt hatten War
es wirklich baufällig Gewiß wenn ein ſchweres Laſt
auto ſich in die alte Sperlingsgaſſe verirrte ſo er
zitterte das Haus und von den Wänden rieſelte feiner
Mörtel herab Und Schlupfwinkel für Ungeziefer
Man hielt ja Katzen die ſich ſtändig vermehrten und
an die braunen Hauskäfer hatte man ſich längſt ge
wöhnt Und feuergefährlich Wie manchen Zim
merbrand hatte man gelöſcht ohne die ſtädtiſche Feuer
wehr zu bemühen weshalb alſo das alte Haus nieder
reißen das m r war Anwohnern der
Sperli aſſe mat geweſen warWagen es alles erlebt was konnte es alles er
zählen Tamals als der letzte Herzog Theodor die
bunte Studentenmütze trug die Tant Dumpfelin
ger wußte ſich trotz ihrer 81 Jahre genau zu erinnern
und oftmals hatte ſie ihren Hausgenoſſen die Be

benheit erzählt Da war er eines Tages mit ſeinem
eiter in die Sperlingsgaſſe eingebogen Jn dem

frühlingsfrohen Sonnenlicht nahm ſich die enge Gaſſe
mit den ſchmucken giebeligen Häuſern gar anmuti
aus wie ein Biedermeierfräulein verſchämt lächeln
und ein wenig erſchrocken ob des hohen Beſuches

er die Fenſter und Fenſterchen blinkten ſo hell und
freundſich und hinter grüngeſtrichenem Blumengitter

ßten gelbe Primelchen blaue Stiefmütterchen undFit Maßliebchen Und der junge Student hatte die
e abgenommen über ſein kurzes blondes Haarhen juſt unter dem geöffneten Fenſter der Tant

umpfelinger dahinter das alte Fräulein achtzehn
mit llopfendem Herzen und verhaltenem Atem

e

Das ſind ein paar liebe alte Häuſer klar und
deuilich hatte er es geſagt und zu ihrem Haus hinauf
geſchaut und das erglühende Jüngferlein bemerkt

Got nickte er zu ihr herein dae wohnt ſich s
aber ſchön in eurer alten Sperlingsgaſſe und ſo liebe
847 und war ſchließli

jedoch hate er noch
mit der Hand gewinkt

gegangen An der
einmal umgeſchaut und luſtig

Ein Glück daß das Thereſerl Dumpfelinger die
denkwürdigen Worte gleich in das goldene Familien
buch eingetragen hatte ſie hätte ſie ſpäter nimmer
ſo fein zu ſetzen gewußt denn dieſes Erlebnis das
größte ihres Lebens ward ſo oft beſprochen und er
zählt daß man leicht hätte etwas hinzuſetzen oder fort
laſſen können

Aber die Zeit war deshalb nicht ſtehen geblieben
die holden achtzehn hatten eilige Jahre u ehrt aus
dem Thereſerl Dumpfelinger war die alt Tant ge
worden die mit ihren 81 Jahren wohl nicht lange
mehr anf Freund Hein zu warten brauchte Was hatte
ſich inzwiſchen alles ereignet Um ſie herum war die
Welt eine andere geworden ſogar die alte Sperlings
gaſſe rug nicht mehr dasſelbe Geſicht Manche der
blinkenden Fenſterchen ſchauten gar trüb und waren
von zerriſſenen und ſchmutzigen Vorhängen verdeckt

So ſehr das alte Fräulein am Fenſter auch acht
gab kein junger Herzog ſpazierte zur Frühlingszeit
durchs Gäßchen die Welt hatte ein paar vaſche Um
drehungen gemacht Die heutigen Bewohner der
Sperlingsgaſſe kannten Herzöge nur vom Hörenſagen
und wenn ſie von jener Zeit ſprachen zogen ſie höhniſch
oder überlegen die Mundwinkel Nur die Kinder die
hörten mit brennenden Wangen und glänzenden Augen
immer wieder die Erzählungen der Tant Dumpfe
linger und meinten das Herzogmärchen ſei viel viel
ſchöner als das von den ſieben Geislein oder von Rot
käppchen und ſie hingen mit abgöttiſcher Liebe an dem
alten Fräulcin das trotz ſeiner mageren Groſchen
immer eine Leckerei für e bleinen Gäſte hatte
Wenn die Kleinen ganz erfüllt von dem Gehörten
nach Hauſe kamen ſo lächelten die Großen gutmütig
Ja ja die Tant das einzige was ſie noch weiß

Die lebt halt in der Erinnerung und iſt glücklichUnd dieſc weltabgeſchiedene huhe riß der
Befehl binnen einer beſtimmten Friſt das Haus zu
räumen grell auseinander Scheltworte wurden laut
man lief h Magiſtrat erkundigte ſich auf dem

er t beimPolizeire ochbauamt an dasnis war das ne das Hans in der Sperli
gaſſe mußte wegen fälligkeit und als feuergefähr
lich geräumt werden den Anwohnern wurden andere
Wohnungen zugewieſen Als man es ver Tant
Dumpfelinger erzählte wollte die den Beſchluß durchaus nicht en Aber ich habe doch bis an mein
Lebensende das Recht in dieſem Hauſe zu wohnen

r e n ein apdas ihr Recht z auf r
mußte einen en kommen haſſen der

ihr mit geradezu himmliſcher Geduld klar daß
ſie trotz ihres Papiers die Stuben räumen müſſe da
für aber zwei große ſonnige Stuben im Spital
Stadtarmenhaus erhalte Dort ſollte ſie alle ihre

ſchö ren alten Möbel genau ſo wiederfinden wie ſie
hier ſtänden und niemals würde es ihr an Geſellſchaft
mangeln und er nahm ſchließlich ihre Zuſicherung die
Stuben zu räumen mit

Eine neugierige Nachbarin ſchlüpfte hinter ihm zur
Tür herein So ein Elend ſetzt man die Tant

r wahrhaftig auf ihre alten Tag insSpital t ſie Pankraz habe ich zu meinem
Mann geſagt Pankraz ſollſt ſehen das Papierl nutzt

ſie v Sie redete noch eine ganze Weile und als
das alte Fräulein nur immer zu allem Ja ja nickte
ging ſie und ſagte zu ihrer Freundin Die Tant
Dumpfelinger iſt glaub ich ſchon kindiſchl

Plötzlich ſchaute das alte Fräulein im Zimmer um
her Ja ſo da konnte man wohl zuſammenräumen
wenn man ins Armeleutehaus mußte fort aus der
Sperlingsgaſſe Mit müden Knien ſtand ſie auf und
ſchritt zu dem eingelegten Mahagoniſekretär der die
geringen Koſtbarkeiten barg Die wollte ſie keinen
fremden Händen anvertrauen auf wen konnte man
ſich heutzutage noch verlaſſen Trieb man ſie nicht
aus ihrer Heimat obgleich ſie ihr Recht doch beweiſen
konnte Auch das goldene Familienbuch wollte ſie
ſelber tragen

Da tat die Türe ſich auf Grüß Gott Jungfer
Thereſerl ja was machſt denn da

Herzog Theodor Das alte Fräulein will auf
ſtehen aber er drückt ſie ſanft in den Stuhl zurück
weh wer wird Umſtänd machen Du ziehſt fort aus

der S Sgaſſe 7 wre baufälſſi t
9 mu e g v 4 oll nSpiel ch ſoll insWas der vat net alles erſinnt um brave

h r p ibanieren Weißt Thereſerl ichS auf den rat und befehl die Jungferfle Dumpfelinger bleibt in der Sperlingsgaſſe

baſta 4 e

Was ſagſt du dazu Pankraz ſie haben die tDumpfelinger net aus der hre i e
rundliche Nachbarin ſchöpfte ihrem Mann die Nudel
ſupp auf alſo ſtell dir vor heut früh kommen die
Möbelleut und klopfen und llopfen Niemand meldet
ſich ſchließlich ſperrt der Schloſſer auf da ſitzt die alte
Tani vor dem offenen Sekretär vor ſich das Fami
lienbuch und grad auſgeſchlagen die Stell wo der
Theodor mol die Sperlingégaſſe ſpaziert i

mAls man die ehr und tugendſame Ju rau Treſia Dumpfelinger zur letzten Ruhe b i
das alte Haus in der Sperlingsgaſſe niedergelegt

Hochſchulnachrichten Der Direktor der Univtätsvbibliothek in Halle Dr Georg Leyh un le
Bibliotheksdirektor nach Tübingen berufen Er kam im
vorigen Jahre als Nachfolger Gerhards nach Halle

Hindenburg Ehrenbürger der Univerſität Göttingen
Der Feldmarſchall der der Jahresfeier der Göttinger
Hochſchule beiwohnte wurde bei der Gelegenbeit zum
Ehrenbürger der Univerſität ernannt Er dankte für
die Ehre und richtete ein Mahnwort an die akademiſche

n Pflichttreue und Manneszucht beſonders zu

BVernhard Tauchnitz Der bekannte Leipziger
Verla händler Dr jur Beruhard v Tauch
ni t iſt im Alter von 81 Jahren auf ſeinem Gut Traitlau
in der Oberlauſitz geſtorben Seit 1866 war der Ver
blichene von ſeinem Vater dem Begründer der be
kannten TauchnitzEdition einer Sammlung enaliſcher
Autoren als Teilhaber aufgenommen worden Sein
Haubtverdienſt beſteht in dem organiſchen Aufbau der
TauchnitzEdition die er durch mehrfache 2 nach
England und ſeine perſönliche Bekanntſchaft ja Freund
ſchaft mit den bekannteſten engliſchen Schriftſtellern auf
einer unerreichten Höhe hielt Durchſchnittlich gelangten
70 Bände jährlich zur Ausgabe Vergebens bemühten
ſich die Engländer während des Krieges das Tauchnitz
ſche Lebenswerk zunichte zu machen und durch Kon
kurrenzunternehmungen aus England zu verdrängen
Heute trifft man wieder überall im engliſchen beſeßten
Gebiet im Rheinland Soldaten wie engliſche Zivil
reiſende mit den gewohnten Tauchnitz Büchern an

Stadttheater Donnerstag Der fliegende Hol
länder mit Gertrud Kappel Schunke Sonntag nach
mittag Volksvorſtellung AltHeidelberg abends

Der Vogelhändler Montag Der Roſenkavalier
N Spieltage der Volrsbühne Sonnabend
den I Montag den 11 K Mittwoch ven 13 Juli

Der Legionärfilm bleibt verboten Die Film
Oberprüfſtelle hat den unlängſt freigelaſſenen
denlegionärfilm Die Flucht aus dem Heer der
Heimatloſen auf franzöſiſche Vorſtellungen hinwieder verboten nverbeſſerli Sinn
hoffen daß man nun auch in Frankreich den Vor
t ungen des Auswärtigen Amtes Gehör ſchenken und
ie Hehfilme gegen Deutſchland verbieten wird
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Die Börſenwoche
Die Hauſſeſtrömung das Hauſſeſieber ſteigt weiter
Die großen Erfolge die das Privatpublitum an der
Börſe zum Teil gegen den Skeptizismus mancher

rſenkreiſe erzielt hat haben dieſe Kapitaliſten
kreiſe übermütig und wagehalſig gemacht Erſt die

tzten Tage waren mit Rückſicht auf die Erklärungen
Reichskanzlers Dr Wirth ruhiger Der Umfang

der Kaufaufträge war mitunter ſo gewältig daß er die
ſtungsfähigkeit des techniſchen Börſenapparates über

ieg Dabei muß wieder feſtgeſtellt werden daß der
rößte Teil der gekauften Papiere bar bezahlt wird

Das Publikum hat es ja dazu die papierne Geldflut
und die großen Eingänge aus Coupons und Divi
dendenzahlungen ermöglichen es ihm Rieſenbeträge von
Effekten abzunehmen Die hierdurch geſchaffene Ma
terialknappheit wird noch durch die planmäßigen
Effektenanläufe der großen Konzerne erhöht die ihren
Einfluß in Bezug auf Rohſtofſſicherung und Abſatz der
Fabrikate immer mehr auszudehnen und abzurunden
beſtrebt ſind Nimmt man dazu die Fülle der Kapitals
Erhöhungen mit wertvollen Bezugsrechten ſo begreift
man die Siedehitze des Spelulationsfiebers

Die politiſchen Ereigniſſe und Ausblicke begünſtigen
augenblicklich ebenfalls die Aufwärtsbewegung an der

örſe Die Unterzeichnung dex Friedensreſolution
durch den amerikaniſchen Präſidenten hat die ſo oft be

rabenen Hoffnungen auf eine altive Teilnahme der
nigten Staaten an der europäiſchen Politik und

damit an dem Wiederaufbau Europas von neuem er
weckt In Paris ſcheint man in der Frage der Auf

ebung der Sanktionen einlenken zu wollen Die
äumungsaküon in Oberſchleſien geht ihrem Ende ent

gegen Freilich droht Korfanty mit dem Wiedereinrücken
ſeiner Banden für den Fall daß nicht das geſamte Jn
duſtriegebiet Polen zugeſprochen wird

Die Börſen und Wirtſchaftskreiſe zeigen aber augen
vlicklich deutlich die Neigung ſich mehr mit den wirt
ſchaftlichen Problemen als mit politiſchen Wahrſchein
lichleitsrechnungen zu beſchäftigen Es iſt unleugbar
daß trotz des Dunlels der wirtſchafllichen und politiſchen
Zukunſt Deutſchlands ſeit einiger Zeit ſich wieder ein
wirtſchaſtlicher Optimismus zu regen beginnt Die
Hauptanregung hierfür gab wohl die Hoffnung die
Entente werde ſich damit einverſtanden erklären daß
Deutſchland einen beträchtlichen Teil ſeiner Repara
tionsverpflichtungen in Geſtalt von Warenlieferungen
keiſte Außerdem hat die Entwertung der Mark die
Preisbewegung am Warenmarkt ſchon wieder nach
oben beeinflußt und die Abnehmer in manchen Jndu
ſtrien drängen ſich aus Furcht vor weiteren Preis
ſteigerungen zu größeren langfriſtigen Ueberſchüſſen
die den Beſchäſtigungsgrad in vielen Jnduſtrien ge
hoben haben Von der erwarteten günſtigen Ernte er
hofft man auch eine Steigerung der Kaufkraft der länd
lichen Bevölkerungskreiſe

Anxegungen mancher Art gehen ſerner von den Ver
handlungen der Stinnes Gruppe und der engliſchen
VickersArmſtrong Gruppe über gemeinſame Be
kieſferung Rußlands mit Jnduſtrieerzeugniſſen aus
Auch in den Generaglverſammlungen führender Unter
nehmungen wir nennen nur den Phönix und Oren
ſtein und Koppel wurden hoffnungsvollere Pro
gnoſen zum mindeſten für die nächſte Zukunft geſtellt

Die Börſen folgt Gedankengängen dieſer Art die
freilich bei der unſicheren Lage Deutſchlands auch auf
unſicherer Grundlage ruhen nur zu gern Sie übertreibt
noch dieſe wenigen Lichtblicke am wirtſchaftlichan Hori
zont Die ſchweren Gefahren die das Reparations
probbem für Deutſchland in ſich birgt will die Spekula
tion aber nicht ſehen oder ſie erblickt in ihnen nur den
Anreiz zum weiteren Erwerb von Sachwerten in Form
von Jnduſtriepapieren Am Montanaktienmarkt ſtiegen
Veſonders Hoeſch und Phönix auf die Kapitalserhöhung

rner die Werte der Rhein GElbeGruppe die wie ver
tet intenfiv ruſſiſche ECeſthäfte plant Am Elektro

markte ſtanden A E G im Vordergrunde man ſprach
von Gemeinſchaftsgeſchäften mit Krupp und den Linke
HoffmannWerken außerdem rechnet man mit einer
weſentlichen Dividendenerhöhung Für Schifſahrtswerte
bedeuteten die Ausführungen des Generaldirektors
Cuno von der Hamburg Amerika Linie über die Aus
ſichten des Abkommens mit der Harriman Gruppe eine
Anregung geſteigert wurden geſonders DeutſchAuſtra
liſche Dampfſchiffad geſellſchaft Jn Kalipapieren ent
wickelte ſich eine ſtarke Aufwärtsbewegung wobei Hoff
nungen auf amerikaniſche Aufträge eine Rolle ſpielten
Schantungbahn gaben auf Meldungen nach daß die Ge
fellſchaft einen großen Teil des Abfindungserlöſes nicht
auszahlen ſondern an anderer Stelle weiterbeſtehen
werde

Abbau der Kriegsgeſellſchaften

Sang und klanglos hat der Reichstag ein recht wich
tiges Geſetz angenommen das die Abwicklung von
Kriegsgeſellſchaften und Kriegsorganiſationen betrifft
Wenn man den ungeheuren Lärm kennt den die Kriegs
wirtſchaft und die ſie beſorgenden Kriegsgeſellſchaften
verurſacht haben wenn man weiß welche Korruption
die Folgeerſcheinung dieſer Kriegswirtſchaft war ſo
wird man erſtaunt ſein daß das Geſetz ohne Debatte
Uber die Tribüne des Reichstages gegangen iſt Aller
dings bedeutet es nur den Schlußſtein in der Entwick
lung der letzten beiden Jahre Ein gemiſchter Ausſchuß
beſtehend aus Reichstag und Reichsrat hat den ganzen
Winter gearbeitet das Geſchäſtsgebaren der Kriegs
geſellſchaften geprüft zahlloſe Beſchwerden durch ihre
Treuhänder unterſuchen laſſen hat die wirtſchaftlichen
und finanziellen Ergebniſſe der einzelnen Geſellſchaften
feſtgeſtellt Hunderte von Millionen an Ueberſchüſſen der
Reichskaſſe zugeführt auf Beſchleunigung der Liquida
tion und Auflöſung gedrängt Naturgemäß ließen ſich
nicht mehr alle vorgekommenen Unehrlichkeiten feſtſtellen
Was ein Einkäufer während des Krieges und während
der Revolution im Jn und Auslande getrieben hat
welche Wege ungetreue Beamte und Angeſtellte gegangen ſind läßt ſich nach Jahren nicht mehr ermitteln
Selbſtverſtändlich mußte auch das vorhandene Re
viſionsmaterial mitbenutzt werden Der eine Treu
händer des Ausſchuſſes hatte berechnet daß wenn man
das geſamte Material nachprüſen wollte man bei An
nahme von 15 Prozent Stichproben 800 Reviſoren ſünf
Jahre lang beſchäftigen und jährlich 48 Millionen M
aufwenden müßte

Das Ziel war die Zertrümmerung der Kriegsgeſell
ſchaften und dieſes Ziel iſt im weſentlichen erreicht
Jm Bereiche des Reſchswirtſchaftsminiſteriums ſind
wenn man von den 2500 Köpfen abſteht welche der
Reichskommiſſar für Aus und Einfuhrbewilligung und
der Reichsbeauftragte für Ueberwachung der Ein und
Ausfuhr noch veſchäftigen nur noch drei Kriegsgeſell
ſchaften mit über 100 Mann Perſonal vorhanden die
Reichswollverſorgung die Tabakhandels
geſellſchaft und die Textir R otſtands
verſorgung alle drei in Liquidation und alle drei
teif in den nächſten Monaten vollends zu verſchwinden
Bebenklicher ſieht es noch im Bereiche des Er
nährungs miniſteriums aus doch iſt auch hier
ſchon mächtig abgebaut Nach den Reichstagsferten wird
darauf zu nungen fein dad auch hier vollends auf

eräumt wirds Dazu wird nun das Geſetz beltragen Es beſtimmt
deswegen daß die Sperrfriſten die das Bürger
liche Geſetzbuch Handelsgeſetzbuch uſw ſetzt und vor
deren Ablauf die Liquidatlon nicht beendet werden kann
auf drei Monate gekürzt werden Jnnerhalb dieſer drei
Monate müſſen daher ſobald die Geſellſchaft in Liqui
dation triit und die Gläubiger zur Anmeldung auf
ſordert ſämtliche Forderungen angemeldet werden Da

e
Liquidatoren zu beſtellen und abzuberufen Sie kann

eben wird die Reichsreg
aus alſo ohne die

ferner Kriegsgeſellſchaften für aufgelöſt und das Ver
mögen als auf das Reich erklären Jn
letzterem Falle findet eine
ſtatt Die Forderungen ſind dann bei der vom Reich zu
bezeichnenden Stelle anzumelden
Den unendlichen Stenerſtreitigkeiten zwiſchen

den Kriegsgeſellſchaften einerſeits und Reich Ländern
und Gemeinden anderſeits macht das Geſetz ein Ende
indem es beſtimmt daß da wo die Ueberſchüſſe der
Geſellſchaften an das Reich fallen Zahlungen direkterPerſonalſteuern des nes der Länder und der Ge

meinden nicht mehr ſtattfinden An den zuſtändigen
Reichsſtellen iſt es nunmehr von den Rechten die das
Geſetz gibt rückſichtsloſen Gebrauch zu machen damit
endlich die Kriegsgeſellſchaſten die auch ger viel
an moraliſchen Werten zerſtört haben aufhören

Berliner Börſe von heute
Drahtmeldung unſerer Berliner Handelsredaktion

iz, Verlin 8 Juli
Neue große Jntereſſenkäuſe in einzelnen Speziala e heute wiederum n ückder

n ſchäft war die S mmun a
eten ſehr feſt namentlich aſſaam

induſtriemarkt
Am Montanaktienmarkt waren Bochumer Bude

rus rertehe und Lothringer mit 10Prozent Rhei 8 Prozent Hohenlohe und Katlo
witzer 6 Prozent am meiſlen igert Die übrigen
Werte waren gut widerſtandsfähig Schiffahrtswerte
waren kaum verändert nur Hamburg Süd 10 Pro

ent Am Eelektromarkte waren A E Geſellſchaft
ür z riſche Unternehmen und Felten Guilleaume

n ie übrigen waren behauptet Unter den
aliwerten nennen wir Deutſche Kali 16 Prozent

und teregeln 15 Prozent als weſentlich geſtoe gez
Chemiſche Werte waren durchweg beſeſtigt old
ſchmidt 4 38 Prozent Badiſche Anilin 9 Prozent
Koloniglwerte waren eher etwas abbröckelnd Mans
ſelder Kuxe 4800 Unter den Petroleumwerten waren
Deutſche Petroleum ſehr feſt Sonſt zeichneten ſich na
mentlich AugsburgNürnberger durch Feſtigkeit aus
die trotz der Erklärungen der Verwaltung über 90 Pro
zent gewannen Auch Deutſche Waffen 11 Prozent
Orenſtein Koppel 11 Prozent und Vulkanwerke

17 Prozent waren ſtark gebeſſert Linke Hoffmann
2 Prozent Deutſche Anleihen waren preishaltend

ungariſche Renten feſter
Jm Verlauf der Börſe wachte die Feſtigkeit weitere

Fortſchritte Der Deviſenmarlt war ſehr ruhig und
wies keine beſondere Anregung auſ Holland etwa
2465 London 280 Newyork 755 Paris 600 Polen
noten 430 Auszahlung Warſchau 4,10 rumäniſche
Noten 1102 Die Mark wurde aus Holland mit
W Kopenhagen 8,01 Zürich 7,95 Stockholm 6,15 ge
meldet

Heutige Kurſe
Fortlaufende Kaſſa Notierungen
an der heutigen Berliner Vörſe

koutlge
usskurs Hotierungen

Berliner Sgndelegetepſc 223 224
omm u Privatbank 202 203Darmſtädter Bant 170 170Deutſche e a 303iskonto ellſch 280 280resdbner Bank 215/2 215tteldentſche Kreditbaänk 160 168
antungbahn 554 560 51rao DampffHamburg Vaketfalrt

Bochumer Gußſtahl
et gurenente

Gelfenktirchen Bergw 404Mannesésmannyröhren 645 652 50
Oberſchleſ Eiſenb Bed 336 erF önir J 803 07NRombacher ütten 370 370 78
Thale Eiſenhütte 87 JBadiſche Antlin 409 400Oberſchleſ Kokswerke 529 29
Allgem Elektr Beſ 314 316Bergmann Elektr Akt 338Diſch Ueberſ Elektr Zertf

Adlerwerke 297 293Daimler Motore 221 223dann Nobel 326tirſch fer 373 37 88elſtoff Waldbof 5i2 dis 20outſche Kaliw 362 378Kaliw Aſchersleben 338 340Weſteregeln Alkali 550 505
Steaug Romang 7Neun Guineg 470 475Otavi e e I7 7 480 4822Otavi Genußſch 435 430

Amtliche Deviſenkurſe

An Markt wurden gezahlt für 7 7 6 7
Amſterdam 50 2467,50 2467,50 2472,50
Brüſſel 40 504 503,15 594,35Chriſtiania 1088,90 1061,10 1058,900 1051,10Kopenhagen 1258,70 1261,30 1200,20 1262,80
Storkholm 1644,15 16035,85 1680,15
Heiſingfors 125,10 125,401 126,60 126,90Jtalien 7 363,60 364,40 382,00 303,40ondon für 1 fd Sterl Tort für 1 Dollar 7520,507545,60 75,04 75,20

ar

Schweig 7 S Spanien

ijen alt a J unLien D Oeſter abgeſt 11,431 11,471 11,75 11,82
rag 100 101,00 99,90 100,10ubape t 28 28,13 2 28,23oin Mark

NMetallnotierungen
Berlin 7 Juli 1021

Preiſe für 100 kg in Mark
Elektrolvtkupſer per 100 kw 2217Laprage r 1800 1825r nale Hüttenuweichblet 2 665 675rin a net außerh Oberſchleſtens 800 810
e ted Plattengink 530 540rigin e Hüittengluminium 06 pröz in ge

er te h P 2750origng Btenaluminium in Walzdraht ober

rahtware e e 2859Sinn Vanca 4925t 0 o J An äon J e e e Tbtten en mindeſtens 99proz 4725einnickel pron Barten ea o 725 750i r n Barren ca 900 dein r Kilöogramm 1510 dis
ri ngigt tienrohziuk ab Oberſchleſien 770 780
re des Zinkhüttenverbandes 740

Berliner Produktenbericht
Berlin 7 Jult

Am Produktenmarkt kam die feſte Stimmung
noch entſchiedener als geſtern zum Ausbruch Wieder
waren es in erſter Linie Futterartikel wie insbeſon
dere Mais und Futtererbſen die ſtark begehrt wurden
und angeſichts der knappen hieſigen Vorräte höhere
t e erzielten Viktoriaer 4653 gefragt Raps und

UÜbſen etwas matter Die Händler ſind zu en
v gt da ſie für Jullanvietungen vie ne neen haben Die weſtlichen Mühlen blekben
zurückhaltend

Nichtamtliche Preiſe vom Berliner Produktenmarkt
für 50 Ka ab Siation Speiſeerbſen Victorigerbſen
160 178 Futtererbſen 135 148 Peluſchken 118 130
Aderbohnen 117 140 Widen 105 120 Lupinen blaue
50 60 gelbe 60 78 Seradella neue Raps 255hig neue Ernte 200 206 Rübſen 5 M unter
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Regelung der Elektrizitätswirtſchaft
Ekektrizitätsverſorgungsunternehmungen Deutſchlands Elek
troBund e Sitz Berlin nahm auf ſeiner Generalver
ſammlung nach einem Referat des Bundesdirektors Reg

Mark der ſich um den Gewinnvortra
Mark auf 4 695 605 593 248 Mark erhöht Der

111 522 Mark
Mar ie Verſammlu50 r 75 Millionen mar

Bergbanugeſellſchaft Guſtauhall in Gröbers

Kleine Chronik
Der Mangel an 15 Pf Marken

ne Berliner Jwng er
auf eine Erwiderung de

da es eben einen triſtigen Grund für ſolche
überhaupt nicht

Portoerhöhung von 1920 ſchon dieſelbe Erſcheinung zu
beobachten geweſen ſei
poſtverwaltung demgegenüber an daß die Reichs
druckerei ſobald ſich
letzte Poſtgebührenerhöhung die neuen Gebübrenſätze
mit einiger Sicherheit überſehen ließen alsbald Auf

nach denen bei J

Reichspoſtminiſter
geſchlagenen Gebührenſätze wurden dann aber von den

e

roßen Mengen Vor anfertigen Jn ähnlicher

r

Betracht kommenden
war unter dieſen Umſtänden der
mangel der wawilger behoben iſt leider vorüber

230 rockenſchnitzel 72 77e
anoggen 21,00 Mais loko Sinn bis Diens

perladen 146 148 per Aug Dez i32 Bezug

e h äh ten a l
Die Zündhölzerpreiſe Die Zündholzin

gibt bekannt
Reichswirtſchaftsrates wurde die

olzinduſtriegeſell
Jn der am 30 Juni abgehaltenen

Zündhölzer erörtert Während
Reichswirtſchaftsrat der Aufhebung zuſtimmte wurde gleich
zeitig beſchloſſen die für Zündhölzer von abrikanten
zu entrichtende Umlage mit Rückſicht auf die wahrſcheinlich im
September zu erwartende renſteuer
nicht fallen zu laſſen Hierdurch ſoll eine
des Marktes durch die jetzige Senkung und die
eintretende Erhöhung des Preiſes vermieden werden Die
Umlagebeträge werden einem Fonds zugeführt der bei Ein
tritt der erhöhten Steuer zur
handenen Läger an Zündhölzern
kommt alſo ausſchließlich den Reichsfinanzen zugute Für

den F

Erhöhung der Züundwa
Beunruhigung

dann wieder

nung der dann vor

alſo mit einer Preisherabſetzung für
Zündhölzer in der nächſten Zeit nicht zu rechnen vielmehr
mit einer Preiserhöhung falls die neue Zündwarenſteuer
noch Über das Doppelle der jetzigen Steuer hinausgehen
ſollte Eine Knappheit an Zündhölzern iſt nicht mehr zu be
fürchten da die deutſche Jnduſtrie wieder vollkommen gute
Qualitäten herzuſtellen in der Lage iſt

Höchſtpreiſe für Vier Jn Brauerkreiſen
daß die Höchſtpreisverordnung für Bier
am 1 Oktober aufgehoben wird Auch

der zentraliſierte Gerſteneinkauf ſoll aufgehoben werden und
alsdann wieder vollkommen freie Wirtſchaft im Braugewerbe
beſtehen Die Erhöhung der Vierſteuer wird erſt m
nach den Reichstagsferien zur Beratung ſtehen Die Bier
ſteuer beträgt zurzeit 12,60 Mark pro Hettoliter
vielfach erörterten Vervierfachung der Steuer wird dieſe alſo

Herbſt

Bei der

iter betragen
Der Bund der

die Frage der geſetzlichen Regelung der
wirtſchaft folgende Reſolution an die
tellen in Berlin übermittelt werden ſoll

Elekrizitätsverſorgungsunternehmungen
Deutſchlands ElektroBund e erwartet von dem in Vor
bereitung befindlichen neuen Reichselektrizitäts
geſetz daß es den folgenden allgemeinen Forderungen ge

Ermöglichung
führung im Jntereſſe der Stromabnehmer und damit der ge
ſamten Voltswirtſchaft Ausſchluß jeder Fiskaliſiernng die
die Elektrizitätsverſorgung in ihrer Entwicklung hemmt und
im Wettbewerb unfähig macht ein denkbar
Behördenapparat ſoweit er nicht gänzlich entbehrt

ſparſamſter Wirtſchafts

einfacher

ufs alleräußerſte beſchränkter Eingriff in
trechte eine Organiſation nur mit

dem einzigen Ziele die Elektrizitätswirtſchaft wettbewerbs
fähig mit anderen Energieformen zu machen

Weitere Aufhebung von Einfuhrverboten in Norwegen
Mit Wirkung vom 2 d M iſt das Einfuhrverbot für Flügel
Pianos Orgeln Harmoniums Schokolade Lampen Spiel

n Perſonenwagen und Schlitten aufge

Schätzung ber Weltzuckerernte Die Firma Willet Gray
Rewyork ſchätzt die Weltzuckerernte neuerdings auf 829,8

das ſind 26,4 bzw 12,8 Millionen Zent
ner mehr als in den beiden letzten Jahren

Ait Geſ für PetroleumGeneralverſammlung genehmigte die Jahresrechnung erteilte
die Entlaſtung und ſetzte die Dividende auf wiederum zehn
Prozent für 25 1,15 Millionen Mark feſt Die Geſellſchaft

Jnbuſtrie in Berlin Die

fenen Jahre einen Bruttogewinn von
mit 9907
eingewinn

ark im Vorjahr na Zng eReingewinn von 141 896
beſchloß
p erhöhen

Akt Ge umlung beſchloß zum Ankauf einer weite
ren Antomobilfabrik und Verſtärkung der Betriebsmittel eine
Kaiptalserhöhung um 3 auf 7 Millionen Mark
Aktien übernimmt eine Bankgruppe g
Chemnitzer Bankvereins zu 120 Prozent und bietet
alten Aktionären im Verhältnis von 1 zu 130 Prozent zum

Die neuen
desunter ren e den

Unter die
ur Ausbeutung der Kohlenfelder bei

e hen Wertzeug und M
a 2 geBerlinMiarienfelbe er Aufſichtsrat

e die Erhöhung des Geſellſchaftskapitals von 28 auf
Die neuen Aktien werden von einem

unter Führung der Deutſchen Bank ſtehenden Konſortium
zum Kurſe von 107 Prozent mit halber Dividende für das
laufende Geſchäftsſahr übernommen mit der Verpflichtung
ſie den alten Aktionären zum Kurſe von 112 Prozent anzu

Jasmatzi Akt Geſ Zigarettenfabrik
aus Dresden gemeldet wird beſchloß die

am Donnerstag dort abgehaltene außerordentliche Hauptver
ſammlung einſtimmig ohne Ausſprache die Erhöhung des
Stammaktienkapitals um 42 auf 50 Millionen Mark ſo daß
ſich das Geſamtkapital einſchließlich der Vorzugsaktien auf
56 Millionen Mart erhöht
geben daß ſchon am 31 Dezember 1920 die Kreditoren
auf faſt 227 Millionen Mark beliefen und daß es daher not

ſei das Kapital zu erhöhen
änden des Konſortiums das die alten Aktien in Hän

Wie unſer Dresdner Mitarbeiter von der Direk

Als Begründung wurde angg
ch

Die Altien bleiben in

s Unternehmen ſehr gut beſchäftigt und
en Aufträge kaum ausführen

egenden Wochen iſt wiederh über
den Mangel an 15 Pf Marken geklagt und der Poſt
verwaltung deshalb das geeignet Erſcheinende in Zu

der bemerkt wordenärte dabei von vornherein
r Poſtverwaltung verzichten zu

gäbe und bei der
Gleichwobl führt die Reichs

ei den Vorermittlungen über die

ihren Arbeitsplan parne non auf
derjenigen Wertzeichen einzuftellen
nkrafttreten der neuen Gebühren der

roß ſein wird Dieſe Anordnung
ſich namentlich auf die Herſtellung von 15 Pf

dieſer Gebührenerhöhung eine Zeit
nicht gyraug worden waren Die

um im Geſetzentwurf vor

ktoren wiederholt geändert Jnfolge
Reichsdruckerel die 15 Pf Marke r

eiſe
re 1920 die Verhandlungen der
rſchaften über die damalige Ge
in die letzten Tage vor ihrem In

ezogen Beide Male vermochte deshalb
die Reichsdruckerel mit der Herſtellung neuer Ma
vorräte erſt a be

ein

en
innen als über die künftigen Ge
weifel mehr beſtand Bei dem in

e gzrentedart an Wertzeichen
eklagte Marken

das Grundkapital von

in Apolda Eine außerordent

Ein Schloß für eine Mark
Aus dem Etat des Reichspoſtminiſteriums ergibt

de h Arenberg ſein Schs n au GartenerErholungsheim fü oſtheamtedal Des Seit M en Lewtllider Vele m

zugegriffen hat zumal ihr das ganze
wilde In Ligt heit e beibeehe We

eiſt vortellhaft Das läßt ſich nach Lage der Dinge mit

beſtreiten Die Poſt hat ſich nur ichten müſſen das
Beſitztum auf die Dauer von dreißig Jahren in
ſtand zu halten Allerdings entſtehen einmalige
für bauliche Aenderungen für die Anſchaffung von
Möbeln Betten und ſonſtigem Jnventar Aber da
iſt nichts verloren denn die Einrichtung bleibt E m
des Reiches Man wird den Poſtbeamten die in die
glückliche Lage kommen in dieſem Erholungsheim Auf
Name zu finden von Herzen gute Erholung wünſchen

nnen

Der Ausfall an e eſeeehen 5 Millionen
Der Ausfall an Heiraten in den Kriegwird vom i Reichsamt j r h än

anſchlagt Von dieſen waren ſchon Ende 1920 82 Pro
zent nachgeholt Wenn auch im letzten Viertel des
vorigen Jahres die Heiratsflut ſchon etwas n
elaſſen hat ſo dürfte der Reſt des Ausfalles wohl
chon im Laufe dieſes res h werdenper wurden e er nen im e oſſen en ren 1914bis 1918 nur e an rund d Es ſind
ſomit rund 340 000 Heiraten ausgefallen Auf
Einwohner waren 40 Ehen zu erwarten während nur
25,1 geſchloſſen wurden ie Geburten werden
aber nicht nachgeholt Der Ausfall v den
Krieg wird auf etwa 5 Millionen berechnet Statt 8,95
wurden nur 4,55 Millionen Kinder geboren wozu nochein Ausfall von etwa 400 000 im geht 1919 kommt

Die Geburtenziffer auf 1000 der Bevölkerung betru
von 1913 bis 1919 28,8 27,6 21,0 15,7
20,6 Der Ueberſchuß der Sterbefälle über die Ge
burten wurde erſt 1919 ein wenig und 1920 beträchtlich
durch einen Geburtenüberſchuß ausgeglichen

Trotz mehrſacher polizeilicher Streifen mit Unter
ſtützung der n 4 es bisher nicht gelungen die drei vermißten Herren zu finden k
liegt eine Zeugenangabe vor daß am Mittwoch vor
acht Tagen zwiſchen 6 und 7 Uhr im Walde an der
Neuenhainer Seite drei bis vier Schüſſe ge
fallen ſeien

In den Alpen erfroren 1Aus Innsbruck wird gemeldet Sechs Herren und
drei Damen die eine Durchkletterung der Winkler
ſchlucht am Wilden Kaiſer unternahmen wurden von
einem ſchweren Unwetter überraſcht und mußten im

r nachten Ein Wiener Touriſt und einräulein Dürnberger aus München fanden
dabei den Tod durch Erfrieren

Eine Zuckerfabrik niedergebrannt

der Zuckerfabrik Lüps Melcher in Uerdingen am
Rhein ſind in der vergangenen Nacht durch ein ver
heerendes Großfeuer nahezu ganz vernichtet
worden Der Schaden wird auf 10 Millionen Mark ge
ſchätzt Das Feuer iſt durch Selbſtentzündung ent
ſtanden S

Das veuntſche Valuta Paradies z
Am vergangenen Sonntag haben nach einer

dung aus Kopenhagen 625 däniſche Reiſende auf de
Fähre Gjedſer Warnemünde die Fahrt nach Deutſchlan
angetreten Das iſt die größte Zahl ſeit dem Begin
des Krieges 1914 Der Grund für dieſe däniſche Reiſe
luſt liegt in der ſchlechten deutſchen Valuta die den
Ferienaufenthalt der Dänen in Deutſchland ſo billig
macht Aus den nordiſchen Ländern ſtrömt alles ins
deutſche Mark Paradies Die Oſtſeebäder auf Rüden
ſind überfüllt von Schweden

Der Sieg des Völkerbundsgedankens 1
Aus Newyork wird von einer ſenſationellen Er
findung eines Amerikaners berichtet die i alle zu
Daſeeg Kriege von allergrößter Wichtigkeit ſein wird
Dieſe Erfindung beſteht aus einer Kanone die geräuſchlos und rauchlos funktioniert und Geſchoſſe u

Gewicht von einer engliſchen Tonne bei einer Ge
ſchwindigkeit von eins bis fünf engliſchen Meilen in
der Sekunde zwei bis dreihundert Meilen weit trägt
Die Verſuche ſollen erwieſen haben daß mit dieſem
Geſchoß auch Stahlplatten durchbohrt werden können

ſoll ent de t Abuß ni ärker geweſen ſein a as appeeiner Schreibmaſchine v
e 5

Oeffentliche WetterAnſage für den 9 Juli
Ziemlich heiter trocken wärmer 4

Waſſerſtands Nachrichten vom 8 Juli

Saale Elbeeißenfels uſ aS l e e e a eer
833

wird am günſtigſten beeintReizhare laut Jage du den alen
Gebrauch der ſeit über 25 Myrrh olin Seite

itienberg

Jahren glänzend bewährten

Da u3 W 93

Erkältliek in allen einsch zFabrkkanten Oeto Roth G m d H Berlin empelhof

Infolge einer Einlgdung machte der ander eltann dert Brenſen die Mitgl ne 3
vereinö der Aontatwareg dler an in einem einehe en per mit der nie nung und Zuſamme Rot
er bereits ſeit der Leipziger Meſſe mit großem Erfolg a

den Markt gebrachten neuen

Kaffeemiſchung Mokkatin
fütee t egten Bee Hethanber c

e eernreealtungsbl rn tadtzeitunga nd Uinge a Wer 8 tb Fpprt de d C 85 eben ecbten Verlag dal

2

8

Die vorli Nr NachBee Wer An e re

in dem mehrere Hundert onen unter t
w könnten Es e etwas abſeits von der großen

e an der Eiſenbahnlinie Dortmund
Gronau Das Schloß in baulicher Beziehung
und nach ſeiner Lage alle die an einErholungsheim geſtellt werden können Man kat
daher der Poſt nicht verdenken daß ſie iteres

Die vermißten Bürgermeiſter

Die weithin bekannten umfangreichen Fabrirankagen

e

S
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Herren Stoffe 395140 cm breit braun Woll Ohev
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St Zeitung
Fortſetzung der Etatsberatungen

im Haushaltsausſchuß
T Fm weiteren Verlauf der Etatsberatungen wurden
geſtern folgende Etats verabſchiedet
Gaswerk Erheblich here Etatsanſätze
u a gemacht bei der anteiligen r
de Waſſerwerke 647 000 M i V 222 000 M

beim er für das Stadtbad 55 000 M 30 000
bei der Verwertung der Erzeugniſſe 20 080 000 M
13 776 000 Jm ganzen wird n das Vorjahr

eine Mehreinnahme von 7 126 000 M erwartet Dem
über ſind natürlich auch die Ausgaben erheblich

geſtiegen ſo z B bei den perſönlichen Koſten Gehäl
ter uſw einſchließlich der für die Waſſerwerksver
waltung um 1 Million gegenüber dem Vorjahre wo
bei allerdings die früheren Teuerungszulagen da ſie
in einem anderen Kapitel erſchienen abgerechnet wer
den müſſen Die Geſamtausgabe bei Kap I ſind in
Höhe von 2777000 M gegen das Vorjahr mehr
391000 angeſetzt Die Ruhegehälter und Witwen
gelder uſw werden mit 162 000 M i V 40000
nachgewieſen Die Unterhaltung der Betriebsanlagen
erfordert die Summe von 1 190000 M i V 716 000
Mark Der Betrieb ſelber einſchließlich der Betriebs
ſtoffe Kohlen allein faſt 10000000 loſtet
12 050 000 M i V 8028 000 Die Verzinſung der
Anleihen beträgt 233 700 M i V 73 200 alſo
eine Mehrausgabe von 160 500 M Der Etat ſchließt
mit einer Ge ſamtſumme von 21518000 M
ab einſchließlich eines an die Kämmereikaſſe abzu
liefernden Ueberſchuſſes von 3 576 000 M und wurde
unverändert angenommen

Der Etat des Waſſerwerkes wurde ebenfalls
ohne Aenderungen genehmigt Er ſchließ in Ein
nahme und Ausgabe mit 5 388 500 M abzuliefernder
Ueberſchuß 681 900 was gegenüber dem Vorjahre
eine ganz erhebliche Beſſerung bedeutet Die
Gebühr für Benutzung der Waſſerleitung ſoll erbrin
gen 5 000 000 M i V 3681000 Bei den Aus
gaben ſind bemerkenswert die ſchon erwähnten erheb
lich höheren Verwaltungskoſten an das Gaswerk zu
zahlen mit 647000 M Die Unterhaltung der Be
Die anlagen erfordert 1917000 M i V 1 657 000

rh

Der Etat des Schlachthofes ſchließt ohne
Ueberſchüſſe mit 1489 000 M ab Urſprünglich waren
18 000 M Zuſchüſſe angeſetzt ſie wurden jedoch ge
ſtrichen Der Ausgleich wurde mit einem Abſtriche
in gleicher Höhe mit den Gehältern vorgenommen
weil die Stelle eines Tievarztes augenblicklich unbeſetzt
iſt Auf eine Anfrage ob nicht zuviel Beamte
beſchäftigt ſeien erwiderte der Dezernent daß das
nicht der Fall ſei Die Schlachtungen nähmen der
arr rapide zu daß an einen Abbau nicht gedacht wer
den könne Vielleicht wäre zu erwägen ob nicht ſtatt
der kameraliſtiſchen die kaufmänniſche Buchführung
einzurichten ſei Das bedeute zweifellos eine erheb
liche Erſparung von Arbeitskraft Schließlich wurde
noch beſchloſſen die Stelle eines beamteten Veterinär
arztes aus Gruppe IX nach X zu überführen Mit
dieſen Aenderungen wurde der Etat angenommen
Beim Etat des Viehhofes der mit 117 400 M
abſchließt wurde der ſtädtiſche Zuſchuß von 1000 M
geſtrichen ebenſo 4500 M Miete vom Stadternäh
rurgsamt da die von dieſem benutzte Räume ander
Peit verwendet werden Der dadurch entſtehende Ausall ſoll durch Einſehen von 5500 M für eine all
gemeine Erhöhung der Mieten für die von anderen
benutzten Räume eingebacht werden

Die ſtädtiſche Fleiſchverkaufshalle erſcheint
mit einer Summe von 49 700 M Ueberſchuß 1500
im Etat der ohne Aenderungen angenommen wurde

Beim Etat der Straßenbahn bietet ſich das
erfreuliche Bild daß die letzte Tariferhöhung eine
ganz weſentliche Herabſetzung des Zuſchuſſes
gebracht hat Er ſoll betragen 1 390 000 M i V
2 600 000 Er wäre noch weit geringer wenn nicht
bedeutende einmalige Ausgaben die eigentlich auf den
außerordentlichen Etat gehören z B 900000 M
für Erneuerungsarbeiten in Ausgabe geſtellt wor
den wären Wenn auch noch keine Geſundung ein
getreten iſt ſo iſt doch eine erhebliche Beſſerung zu
verzeichnen Der Geſamtetat ſchließ in Einnahme und
Ausgabe mit 24632 000 M ab und wurde ohne De
batte angenommen

Das Stadtmagazin weiſt eine Schlußſumme
von 1200 000 M auf Es dient der Vermittelung des
ſtädtiſchen Bedarfs an Wäſche Reinigungsmitteln und
ſonſtigen Verbrauchsgegenſtänden und arbeitet ohne
Ueber und Zuſchuß

Auch der Etat der Friedhofsverwaltung
wurde ohne Aenderungen angenommen Die Schluß
ſumme beträgt 1 992 000 M bei einem Zuſchuß von
693 000 der aus der Kämmereibaſſe gedeckt wird
Bemängelt wurde daß bei der Grabpfſlege immerhin
erhebliche Beträge zugeſetzt wurden Das erklärt ſich
z T dadurch daß die alten Legate die heutigen
Koſten nich entfernt decken und auch ziemliche Beträge
für allgemeine Grabpflege für die keine Einnahmen
vorhanden ſind aufgewendet werden müſſen

Neu im Etat erſcheint der ſtädtiſche Land
wirtſchaftsbetrieb der zuſammen Flugplatz
und Exerzierplatz in Beeſen Ueberſchüſſe von 17 530
M abewrfen ſoll die aber erheblich überſchritten wer
den dürften Beide Betriebe zuſammen erſcheinen mit
581 000 M im Etat An Pacht ſind dabei in Ausgabe
geſtellt für den Flugplatz 100 M und für den Exer
zie platz 60 M pro Morgen während ſonſt die ſtädti
ſchen Güter nur 25 40 M pro Morgen einbringen
Beiden Etats wurde zugeſtimmt

Der Etat des Alters und Pflegeheims
erfordert bei Einnahmen von 693000 M einen Zu
ſchuß aus Kämmereimitteln von 1 085000 M Auch
dieſer Etat wurde ohne Bemängelung angenommen

Die Theodor Schmidt Stiftung erfordert
bei einem Geſamtetat von 290 000 M Zuſchüſſe von
246 000 M und wurde ohne Aenderungen des
Etats genehmigt Bei der Beratung der Stiftungen
wuktde darauf hingewieſen daß die Kämmereikaſſe un
möglich auf die Dauer derartige Beträge wie J B
beim Hoſpital von 169000 M und beim Rie
bechſtift von 1000000 M aufbringen könne Die
Stiſtunger müßten darauf Bedacht nehmen ihre Aus
gaben voll zu decken Wenn das aus dem Vermögen
vaäch mehr möglich ſei müſſe eben die Liquidation be

antragt werden Dies wird ſehr bald eintreten denn
beim Riebeckſtift beträgt der Zugriff in das Vermögen
dieſes Jahr bereits 323 700 M und beim Hoſpital
169 800 M Jm Einzelnen ſchließt der Etat des
Hoſpitals mit 487 000 M und des Riebeckſtifts mit
631 200 M ab Die für den einzelenen Jnſaſſen im
Riebeckſtift aufzuwendende Summe beträgt z B 6400
Mark Das kann nicht ſo bleiben Die ins Auge ge
faßte Beſchäftigung der Jnſaſſen mit Arbeiten in der
Anſtal kann wegen des erheblichen Alters kaum durch
geführ werden Recht bezeichnend iſt auch die Tat
fache daß die Heizungskoſten allein auf jeden Jnſaſſen
1500 M ausmachen

Die Aſſeſſor Karl Müller Stiftung
ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 16 750 M ab
und fand ohne Bemängelung Genehmigung

Große ſtädtiſche Zuſchüſſe erfordert noch die
Bethcke Lehmann Stiftung die aus dem
Etat des Jugendamtes beſtritten werden Nach

wieſen werden Ausgaben im von do1 800 M

e e ehe enuwurde ohne Debatte zugeſtimmt a
trie 7 r r centngen gene 8ßbetriebe erſcheinen Gaswerk mit 3576 700 M
eberſchuß Waſſerwerk 681 900 M Ue Elektr

Werk mit 12 536 000 M Ueberſchuß rkaufs
mit 1500 Grube Karl Ernſt mit 7700e e e e Be m Sgrie ge

er et Brch g ab ge ganten
uſchußbetriebe Straßenbahn mit1390 000 Friedhofsverwaltung mit Wo

Leihamt mit 123 248 M 2206848 ſo daß ein
Ueberſchuß von 14623 902 M verbleibt

Die Etatsberatungen werden heute fortgeſetzt
a

Die nächſte Stadtverordneten verſamm
lung iſt auf Montag den 11 d anberaumt Jn
ihr wird ſich das Plenum mit dem Haushaltsplan
weiter beſchäftigen

Grundlinien der Politik
Vor einem von der Bildungsvereinigung

politiſcher Freunde eingeladenen Kreiſe ſprach
als Hauptredner der bekannte Sozialpolitiker Geheimer
Regierungsrat G ClIeinow Gerlin kürzlich hier
über theoretiſche Grundlinien der Politik

Cleinow begrüßte es als einen beſonderen Vorzug
der genannten Vereinigung daß ſich hier politiſche
Freunde aller Schichten zuſammengefunden hätten
die an die Löſung politiſcher Probleme herangehen
wollen ohne erſt die Parteibrille aufzuſetzen Politik
ſei ſchlechthin die Regelung der Beziehungen der Men
ſchen zueinander Erſt durch das diplomatiſche Ränke
ſpiel der Jntereſſenvertretungen und dadurch daß man
immer bemüht war die großen politiſchen Fragen
hineinzuzwängen in den engen Rahmen des Partei
programms ſei die große Politik in den Augen der
Menſchen degradiert worden Politik iſt eine Kunſt
die mehr Wiſſen und Hingabe von dem Staatsmann
verlangt als jede andere Kunſt von ihrem Vertreter Sie
ſetzt daneben aber noch etwas anderes voraus tiefe
Liebe zur Menſchhetit bezw den nächſten Volks
genoſſen oder einen ungeheuren Machtwillen
der die Probleme anfaßt wie ein Techniker Auto
kratie Als weſentliche Faktoren dieſer letzten Staats
ſorm kommen Furcht und Hoffnung in Betracht
die beide von dem jeweiligen Führer zu ſeinen Gunſten
ausgenutzt das Volk entweder zu ſeinem größten Glück
oder ins größte Unglück führen können Auch heute
ſpielen beide Faktoren noch eine nicht unbedeutende
Rolle Unſere politiſchen Verhältniſſe ſtnd doch nur da
durch möglich daß die großen Parteiführer dieſe beiden
Faktoren in ihrem Sinne mit mehr oder minder großem
Geſchick auszunutzen verſtehen Wir ſind in den Krieg
hineingekommen in erſter Linie durch die Furcht daß
der Krieg von anderer Seite an uns herangetragen
werden könnte und uns nicht auf dem Poſten fände
daneben aber auch durch die Hoffnung durch den Krieg
zu einer Verbeſſerung unſerer weltpolitiſchen Lage zu
kommen Aus dieſer Auffaſſung folgert daß es Auf
gabe jedes Staatsmannes iſt feſtzuſtellen wie ſtark dieſe
beiden Momente in den Dienſt der Volkskraft zu ſtellen
ſind und daß es falſch iſt durch eine konträre Autorität
Dinge glauben zu machen die nicht mehr vorhanden
ſind Gerade die Kreiſe des liberalen Bürgertums
haben ſich durch die fortſchreitende naturwiſſenſchaftliche
Erkenntnis fortführen Iaſſen von dem Aberglauben der
Furcht und von nicht ganz realen Hoffnungen Daneben
hkeatken c n künſtich terhalte J nete
Abkehr von den Glaubensregeln und das Feſthalten an
Dingen die nicht mehr waren iſt ein bedenkliches
Schwächemoment der Zeit vor dem Kriege geweſen
Wenn der Krieg die erſehnte Läuterung nicht gebracht
hat ſo liegt das daran daß wir durch unſeren Bil
dungsgrad abgekehrt ſind von dem Glauben an das
was uns in der Natur von der Religion geſagt wird

Diejenigen Kreiſe die den Mut fanden von ihrer
Abkehr auch ſchon während der Kaiſerzeit ganz offen
Gebrauch zu machen ſind heute die führenden
Kreiſe unſeres Vaterlandes Wir leben am Beginn
einer Zeit die man noch nach Jahrhunderten als eine
ſehr wichtige Epoche in der Entwicklung der Welt
geſchichte bezeichnen wird Wir ſind diejenigen über die
jetzt die Entwicklung der Geſchichte hinweggeht Die
Größe unſerer Zeit liegt nicht darin daß wir uns heute
mit den Sozialiſten herumſchlagen nicht daß wir den
Kampf mit den Weltanſchauungen und großen Re
ligionen aufnehmen ſondern darin daß wir am Kind
bett einer neuen Konſtellation der euro
päiſchen Völker ſtehen Früher glaubten wir daß
wir erſt die reſtloſe Einigung der deutſchen Stämme vor
zunehmen hätten Darüber ſind wir hinweg Die alten
Nationalſtaaten mit ihrem Partikularismus waren un
genügend entwickelte Organe für die Aufgabe die Welt
wirtſchaft Weltverkehr und Weltpolitik ſtellten und noch
heute ſtellen Jch glaube ſagte Cleinow wir werden es
bald erleben daß in Europa etwas gebildet wird etwas
von der Art des deutſchen Bundes nämlich daß ein
europäiſcher Wirtſchaftsbund entſteht weil
alle Staaten gleichmäßig arm geworden ſind Ueber die
Nationalſtaaten hinaus wird und muß ſich eine ſo ge
waltige Verkehrsentwicklung einleiten daß an den na
tionalen Grenzen und Eigenheiten auf wirtſchaftlichem
Gebiet nicht mehr mit der alten Zähigkeit wird feſt
gehalten werden dürfen

Jm weiteren Verlauf berührte Cleinow die Zu
ſammenhänge zwiſchen Volksheer und Kaiſertum wobei
er in großzügiger Weiſe das Führerproblem erörterte
Das deutſche Volk könnte nicht einfach eine amerikaniſche
oder franzöſiſche Verfaſſung übernehmen weil ſeine
Lebens bedingungen allein ſchon durch die geographiſche
Lage zu ganz anderen Sicherungen zwingen als ſie die
meerumſpülten Staaten nötig haben

Uebergehend auf die Stellung der einzelnen Geſell
ſchaftsſchichten wies Cleinow auf die Bedeutung der
Gewerkſchaften für unſere Entwicklung hin be
tont aber daß angeſichts der praktiſchen Aufgaben die
Zukunft des deutſchen Volkes heute in den Händen des
Unternehmertums liege Die nächſten ſchweren
zehn Jahre gehören ausſchließlich der deutſchen Wirt
ſchaft Die Erzbergerſche Steuergeſetzgebung hat der
deutſchen Wirtſchaft immens geſchadet gerade die Ver
faſſung des demokratiſchen Staates gibt uns das Recht
und die Möglichkeit heute gegen ſolche Schädigungen
mit verfaſſungsmäßigen Mitteln erfolgreich vor
zugehen Darum ſei es z B vom Standpunkt der
Deutſchen Volkspartei aus bedauerlich daß Streſe
mann den Tendenzen innerhalb ſeiner Partei nach
gegeben habe die ihn davon abgehalten haben in die
Regierung einzutreten oder ſelbſt die Führung zu über
nehmen Jn dieſem Zuſammenhang müſſe auch die
Form der preußiſchen Wahlkämpfe erwähnt werden
Perſönlichkeiten die ſich erſt vor der Wahl ſtark be
fehdeten könnten nachher ſchlecht in einer Regierung
zuſammenſitzen Wir müſſen mit richtigem parlamenta
riſchen Gefühl lernen uns zu ſchlagen ohne uns zu ver
letzen Das Nicht zuſtandekommen der großen Koalition
von den Mehrheitsſozialdemokraten bis zur Deutſchen
Volkspartei iſt ein ſchwerer Schaden für den Wieder
aufbau Deutſchlands

Zum Schluß gab der Redner noch einen großzügigen
Ueberblick über die auswärtige Lage und wies auf die
große Bedeutung Rußlands für die deutſche Wirtſchaft
hin aber ſo betonte er alle Grundelemente für eine
glückliche Zukunft des Volkes ſind in dem Volke ſelbſt
enthalten Alle wirtſchaftlichen Verhältniſſe in ihrer
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Entwicklung ſeit dem Zuſammenbruch von 1918 wieſen
darauf hin daß das deutſche Volk nach wie vor an

flichttreue Jntelligenz und Arbeitskraft an erſter
telle in der Welt marſchiexe
Es war für alle Zuhörer ein genußreicher und er

bauender Abend und ein glücklicher Griff einen Mann
wie Cleinow einmal hier ſprechen zu laſſen as

Verärgerung der Poſtſcheckkunden Unter dieſem
Stichwort wird in der Preſſe die Mitteilung verbreitet
daß die Poſtbehörde neuerdings briefliche Mitteilungen
die der Abſender einer Zahlkarte auf ihrem Abſchnitt
dem Empfänger gemacht hat überkleben laſſe wenn ſie
ſich nicht ausſchließlich auf die eingezahlte Summe be
ziehen Dazu teilt die Poſtverwaltung mit daß ſie
keinerlei Anordnung getroffen habe daß Mitteilungen
auf Zahlkartenabſchnitten bei den Poſtanſtalten derart
behandelt werden dürfen Dagegen iſt mit Zuſtimmung
des Reichsrats im April d J die Poſtſcheckordnung
dahin ergänzt worden daß der Abſchnitt der Zahlkarte
zwar zu Mitteilungen an den Poſtſcheckkunden dient
Zahlkarten jedoch die unter Ausnutzung des Poſtſcheck
verkehrs offenſichtlich nur deshalb verwandt werden
um unter Umgehung der Poſtgebühren Nachrichten oder
geſchäfiliche Anpreiſungen zu übermitteln unzuläſſig
ſind Mit dieſer Beſtimmung ſollen alſo lediglich die
Auswüchſe getroffen werden wo jemand augenſcheinlich
geringfügige Pfennigbeträge mittels Zahlkarte deshalb
einzahlt um den für ſchriftliche Mitteilungen auf dem
Zahlkartenabſchnitt vorgeſehenen Raum entſprechend
auszuſchlachten Zahlkarten bei denen die Poſtanſtalten
dergleichen feſtſtellen ſind nach den beſtehenden Be
ſtimmungen dem Abſender unverändert zurückzugeben

Vom Schulausſchuß für die Kinderhilfe Die Auf
gabe die Schulen Halles in den Dienſt der Kinderhilfe
zu ſtellen übernahm ein Schulausſchuß dem Studien
rat Florſtedt als Vorſitzender Frl Biſchoff Mittelſchul
lehrer Kirchert und Lehrer Müller angehören Auf ſeine
Anregung veranſtalteten die meiſten Schulen Samm
lungen unter Lehrern u Schülern einige Schulen Unter
haltungsabende die ſie gegen Entgelt den Schülern und
deren Eltern zugänglich machten Beſonders zeichnete
ſich das Lyzeum nebſt Studienanſtalt aus das durch
Aufführungen der Schülerinnen der Kinderhilfe 5105,25
Mark gewann Turnvereine höherer Schulen ſtellten ſich
durch zwei Vorführungen der Kinderhilfe zur Ver
fügung Handels und Gewerbeſchule überwieſen die
Einnahme ihrer Ausſtellungen das Turnlehrerinnen
ſeminar den Ertrag eines bunten Abends Jnſpektor
Kühnhold die Reineinahme einer Filmvorfübrung Jn
folge einer Anregung des Vorſitzenden führten Volks
Mitt d höhere Schulen ihre beſten Sänger und
Sängerinnen einem Jugendchore zu der nach eifrigem
Ueben zwei Konzerte unter der Leitung des Chor
direktors Klanert gab Der künſtleriſche Erfolg entſprach
durchaus den hohen Erwartungen nicht aber der Beſuch
dem gebotenen Genuß ſo daß die Hoffnung es könnte
ein aus Schülern aller Schulen gebildeter Chor als
ſtändige Einrichtung aus dieſem Verſuch heraus er
wachſen ſich kaum verwirklichen laſſen wird Der
Lehrerinnenverein ſpendete den Reinertrag eines Vor
tragsabends Der Geſamtbetrag aller Einnahmen aus
Sammlungen Aufführungen und Konzerten betrug
23 326,77 M Nach Abzug von Ausgaben in der Höhe
von 137,40 M konnten dem Bankhaus H F Lehmann
in verſchiedenen Poſten 23 189,37 M überwieſen werden

Zu Armenpflegern im 34 Armenbezirk hat die
StadtverordnetenVerſammlung die Herren Dampf
ziegeleibeſitzer Willy Müller Barbaraſtraße 10 und
Kaufmann Otto Möbert Merfeburger Straße 63 II
gewählt

Zum Freibankverkauf am 9 Juli werden die Jn

Einmachezucker Jn Abänderung der Bekannt
machung vom 25 Mai wird darauf hingewieſen daß die
im Juni zur Ausgabe gelangten Einmachezuckermarken

1 Sonderzuteilung noch Gültigkeit haben und
durch die Kleinhändler bis zur Bekanntgabe eines Ver
falltages zu beliefern ſind

Der Mitteldeutſche Volksbund Stadt und Land welcher
ſich das Ziel geſetzt hat eine Einigung aller für ſtaatsbürger
liche Ordnung eintretenden Kräfte zum Wiederaufbau unſeres
Wirtſchaftslebens und zur ſeeliſchen und körperlichen Ertüch
tigung der breiteſten Volksſchichten in unſerer Provinz herbei

tritt am kommenden Sonntag mit einer größeren
beverſammlung im WalhallaTheater vor die Oeffentlich

keit Nach einer getroffenen Vereinbarung tritt der Halli
ſche Bürgerbund dem Volksbund Stadt und Land als
Ortsgruppe für Halle bei Eine Zerſplitterung der Kräfte
iſt damit vermieden und die Sicherheit dafür gegeben daß
das hohe Ziel im n der Allgemeinheit nunmehr er
reicht wird Es iſt darum der halliſchen Einwohnerſchaft
dringend zu empfehlen der Veranſtaltung die vormittags
pünktlich 1055 Uhr beginnt beizuwohnen Eintrittskarten
für dieſe Veranſtaltung können unentgeltlich in der Geſchäfts
ſtelle von Stadt und Land Alte Promenade 5 II ent
nommen werden für die Mitglieder des Bürgerbundes ge
nügt Vorzeigung der Mitgliedskarte im WalhallaTheater

Reichstagspräſibent Paul Löbe Breslan ſpricht Mon
tag den 11 Juli abends 8 Uhr im Großen Volksparkſaal
in einer öffentlichen Volksverſammlung des Sozialdemokra
tiſchen Vereins

Auf ein 50jähriges Beſtehen ſeines Uhren reſp ſeines
Uhren Reparaturgeſchäfts kann am 10 Juli d J Herr Uhr
macher Adolf Sommer Glauchaer Straße 18 zurückblicken

HBu gunſten des in Halle zu errichtenden Reichswaiſen
hauſes findet Montag den 11 Juli abends 72 Uhr in
Bad Wittekind ein großes Orcheſter Chor und Soliſten
konzert ſtatt Es ſei wegen der Fülle ſeiner wertvollen Dar
bietungen und wegen ſeines guten Zweckes beſtens empfohlen

Beſichtigung des Botaniſchen Gartens Der rührige
Gartenbauverein Halle beabſichtigt Sonntag den 10 Juli
vormittags 10 Uhr eine Führung durch den Botaniſchen Gar
ten zu veranſtalten Die Führung iſt unengeltlich

Von ber Straße Jn der vexfloſſenen Nacht gegen
342 Uhr zertrümmerten zwei Männer ein großes Porzellan
child eines Rechtsanwalts in der unteren Großen Stein

ſtraße Sie wurden von zwei Wächtern der Halliſchen Wach
und Schließgeſellſchaft feſtgenommen und der Polizei über
geben Jn letzter Nacht wurde in der Ludwig Wucherer
Straße ein Student von mehreren unbekannten Männern
geſchlagen und am Kopf und Hals verletzt Da der Verletzte
ſtark betrunken war wurde er in Schutzhaft genommen

Halliſches Sondergericht
Langenbogener Revolutionäre

Zehn Langenbogener ſchuldige und unſchuldige
ſtanden wegen angeblicher Beteiligung an den März
unruhen vor dem Sondergericht tztere und dieſe
bildeten die Mehrheit waren eigentlich nur auf die
Anklagebank gekommen weil der Haupiſchuldige der
Arbeiter Paul Roſſe ſie im Vorverfahren verdächtigt
hatte und ſo kam es daß ſelbſt der Vorſitzende des
Kriegervereins von Langenbogen die Anklagebank zie
ren mußte Er wurde wie fünf andere Angeklagte
das ſei ſchon hier geſagt freigeſprochen Um ſo ſchlim
mer aber ſind die Taten die Paul Roſſe in jener Zeit
ausgeführt hat Er ſein vorgeſtern zu 5 Jahren Zucht
haus verurteilter Bruder Otto und deren flüchtig ge
wordener Lehmann bildeten gleichſam das
Saur der revolutionären Bewegung in Langenbogen
Jm Vordergrunde der elfſtündigen Verhandlung ſtan
den n reigniſſe die in den vom 26 und27 März geſchehen ſind Am 26 März Oſterſonnabend
ſandte die in Bennſtedt lagernde Schutzpolizeiabteilung
eine vierköpfige berittene Patrouille aus die auch in
ſchnellem Tempo durch Langenbogen ritt Kaum hat

jedoch den Ort verlaſſen ſo erhielt ſie vom Wein
Entrannen die Polizeiwachtmeiſter

der Gefahr ſo wurden ſie aber als ſie

v
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ſichRo de näherten in ſehr ſtarker Weiſe beſchoſſen

Einer von ihnen der von den andern gbgekommen war
konnte ſich unter Preisgabe ſeines r nach Wans
Feter ſertſhilet Zu ihn Sigerhe L en
euer et Zu ihrer S tihren Pferden und drangen in h Ort vor Die

ferde aber mußten ſie gleichfalls laufen la die
nun in vollem Galopp nach ogen zu mten und dadurch nach hier die Meldung br
die Reiter entweder oder verwundet
ten Das war das Signal für die kampſesluſtigen
Langenbogener zu denen in erſter Linie die ge
nannten zu zählen ſind Die Patrouille der
polizei war ſchließlich bis zum Bittnerſchen
vorgedrungen Kurz entſchloſſen machte ſie
zum Herrn in dem Grundſtück Einen Teil der
wohner ſchloſſen ſie in den Keller den Wirt ſelbſt
ein Zimmer indem ſie ihm er ſie könnten
nicht meter er für eine nnung habe Ei
der Wa iſter mußte den Hausflur vor dem
dringen der Roten bewahren während die beiden an
deren vom Boden aus den Kampf aufnahmen mit
80 Rebellen zumeiſt Höhnſtedtern zum Teil Lan
bogenern welche das Grundſtück umlagerten und fortebt beſchoſſen Drei Stunden währte der Kampf
Die tmeiſter wehrten ſich wie die Löwen Der
Führer der Patrouille Oberwachtmeiſter Soltau blu
tete bereits aus 13 Wunden Darunter befand ſich eine
ſchwere Kehlkopfſchußwunde Trotzdem hielt er tapfer
aus Und als nun eine Gruppe der Gegner in den
Tanzſaal vorgedrungen war da verſchloſſen ſie ſchnell
den Zugang zum Hausflur und ſelbſt auf den Zuruf
Ergebt euch es geſchieht euch nichts hatten ſie nur

die Antwort Niemals Aber endlich hatten ſie ihre
Munition verſchoſſen Da beſchloſſen die beiden un
verwundeten jungen Wachtmeiſter Rabenhorſt und
Rummel ſich ſelbſt zu töten um nicht lebend in die
Hände des Feindes zu kommen wobei ſie Rückſicht vom
Feinde auf den Schwerverwundeten erhofften Als der
aus dem Verließ herausgelaſſene Gaſtwirt davon erfu
ging er zu den Roten hinaus und trat für die
meiſter ein und die Rolen verſprachen keine Mißhand
lungen ausüben zu wollen Kaum hatten ſie ſich
ergeben ſo brach man in ſchnöder Weiſe das
ſprechen Die Feſtgenommenen wurden auf das
ſchwerſte mißhandelt wobei ſich ganz beſonders Paul
Roſſe hervortat Dem Wachtmeiſter Rabenhorſt ſchlug
er ſofort mit dem Gewehr auf den Kopf und als der
Kolben abbrach ſchlug er mit dem Lauf weiter Ra
benhorſt brach ohnmächtig zuſammen Fußtritte und
weitere Mißhandlung weckten ihn wieder aus der Ohn
macht Fürchterlich wurden alle drei zugedeckt Man
zog ihnen Schuhe und Röcke aus auch nahm man Sol
tau zuerſt die Brieftaſche weg Dann führte die Rotte
die drei Gefangenen nach dem See Hier ſollten ſie ſich
ſelbſt ertränken denn ſie wären wie Roſſe in roher
Weiſe höhnte keinen Schuß Pulver wert Da die
Wachtmeiſter jedoch das Verlangen ablehnten ſetzte er
neut die Mißhandlung ein und dann führte man ſie
nach dem Gaſthof zurück Sie ſind darauf auf einem
Wagen nach Teutſchenthal transportiert worden

Am nächſten Tage begingen die Langenbogener eine
neue Freveltat Als Leutnant Kirchner und Ober
wachtmeiſter Wendt in Zivil auf Fahrrädern eine Re
kognoſzierungstour unternahmen und dabei durch
Langenbogen wollten wurden ſie von Roſſe und an
deren angehalten unterſucht beraubt und mißhandelt
Man hat ſie dann nach Teutſchenthal übergeführt wo
ſie bekanntlich ermordet worden ſind

Roſſe der anfänglich ſich aufs Leugnen legte dann
aber unter der Wucht der Beweisaufnahme die Straf
taten zugab entſchuldigte ſein Verhalten mit ſeiner
leichten Erregbarkeit und einer ihm und ſeinem Bru
der zu unrecht widerfahrenen Mißhandlung von
Schutzpolizeibeamten in Eisleben am 23 Ex

wurde 8 en
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erte

zu Zuchthaus und 600 M feverurteilt Zwei andere Angellagte Robert Friede
mann und Robert Werner welche ſich den Roten an

chloſſen ſich aber nicht in der rohen Weiſe wie Roſſe
haben wurden zu je 1 Jahren Gefängnis

verurteilt Gegen den Angeklagten Körner wurde dir

Verhandlung vertagt a nAus der Amgebung
Nauendorf 7 Juli Das Bezirksturnfeſt

und 25jährige Stiftungsfeſt des Turnvereins Gut
Heil hier war für die Zeit vom 4 Juli anberaumt
worden Wegen des Regens wurde das Bezirksturnfeſt
nun auf den 4 September verſchoben und nur Schau
turnen auf der Wieſe zwiſchen Nauendorf und Prieſter
abgehalten Es waren hervorragende Leiſtungen zu
ſehen Vor allem gefiel ein altdeutſcher Volkstanz mit
Geſang Während der nochmaligen Vorführung ſetzte
heftiger Regen ein wodurch das Feſt ein vorzeitiges
Ende fand Am Montag wurde auf demſelben Platze
bei ſchönem aber etwas kühlem Wetter Kinderſeſt ab
gehalten Sonntag und Montag abend vereinten ſich
die Turner und ihre Freunde bei einem Tanz

Halberſtadt 7 Juli Herabſetzung der
Gaspreiſe Um die hieſigen Jnduſtrie und Ge
werbekreiſe wieder wettbewerbsfähig gegenüber den
benachbarten Großſtädten zu machen ſind hier die Gas
Waſſer und Strompreiſe etwas herabgeſetzt worden
Es war ſeinerzeit ein beſonderer Zuſchlag zu den
Preiſen erhoben um den Etat zu balancieren Das
hatte zur Folge daß alle Gewerbetreibende unſerer
Stadt höhere Preiſe berechnen mußten als z B
Magdeburger oder gar Berliner Firmen ehe
das Gas ſtatt 1,60 1,40 Mk das Waſſer ſtatt 1 Mk nur
80 Pfg und der Lichtſtrom ſtatt 3,65 nur 3,50 Mk
während der Kraftſtrom bis auf 2,90 M herabgeht und
bei größerer Abnahme noch Rabatte bis zu 12 v H
vorſieht

Naumburg 7 Juli Die Stadtverordneten genehmigten bei der Etatsberatung die
Haushaltspläne für die ſtädtiſchen Betriebe Damit iſt
auch eine neuerliche Erhöhung des 27 W auf
1,90 Mark und des Waſſergeldes von 12 auf v H
des Gebäudeſteuernutzungswertes beſchloſſen worden
Da ferner der Haushaltsplan des Schul Kirchen und
Bildungsweſens mit einigen Abänderungen angenom
men wurde iſt die Herauffetzung der bisherigen Schul
geldſätze der ſtädtiſchen Lehranſtalten zur unabänder
lichen Tatſache geworden

Burg b Magdeburg 7 Juli Selbſtmord
eines Ehepaares Hier begingen der Techniker
Groſchhoff und ſeine Ehefrau Selbſtmord aus Lebens
überdruß indem ſie die Gashähne öffneten Man fand
das betagte Ehepaar tot auf

7 r
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am Sonntag

oder eine Reiso unternehmen so ist es stets
vVorteilhaft vorher zu wissen wann der Zug geht
und wioviel die Fahrt nach jedem Ort Kostet 2
Reides orsehen Sie stets leſcht und schnell aus Z
unsorm Taschenfahrplan mit Preisanzeiger Für
2,00 durch uns od unsere Zcitungstrügerinnen 2
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5 Kapitel
e feine ſafrangelbe Helle die noch keinen Glanz

a0

ielten darin der Lauffen begann im erſten
ſchein zu flimmern und ſchleüderte perlgraue

0

Die Netzſchn Chriſtian Jngold den ſchmalen Pfad der ſich zw den Schnellen
nd der Felswand Lurch die zerfurchten Klippen zog
Die Bleichgewichte der Schnur ſchlugen an e über
gängenden Felſen wenn Jngold vor dem Waſſer zur
Seite weichen mußteDer in lief volx im ſteigenden gicht clänzte er

wie Fran von den Regenſluten die die Aare in

n Bett gewälzt hatteet nete Kahn lag am Ausgang der Enge
Als er das Netz hineinwarf und die ſchweren Ruder

in die Krampen ſchob blitzte der erſte ſichere Tages
ſchein den Strom Hinab Wie ein ſeuerſlamment es
Zand rollte die glänzende Bahn zwiſchen den waldigen
fern in die Ferne Wildenten ſtießen mit vorgeſtreck
en Hüſen und ſchnellſchlagenden Flügeln durch die
d Vater ſtand ſchon im Boot als Hermann ihn

inholteTann löſte der Knabe die Kette und ſprang
ginein ehe der Wirbel es faßte Schon ſchlug der erſte
Zprühwirbel über ſie weg

Chriſtian Jngold ſtemmte ſich gewaltig feſt denn
der Lauffen warf ſtärker als ſonſt Rings quirkten
nd brauſten die Waſſer Vom Mönchſtein deſſen
zlatte ſchwarze K Kappe heute ganz überſpült war krachte

der Schwal als wäre es flüſſtge Eiſen

Dame
g d mrerb maſchine

ſtun Aug X b
Seuerhait

n Mäe

e r tib er ree en n e R e t
mit FamlbenZu chweig e
u r Gel ſtſtr w
Lolteres Kräft

Hausmädchen
Juli geſuchta nt Projahn

S 5Kromenede eſelbſt perferte
öchin

von h ein gewandt erf
Haugmädehen

ar n
vet ſehr v n

im Oſten Reſedengrüne und roſenfarbene

ihn feſt

neneu W7 J 3

Halliſche Nachrichten
Hart daran vorbei trieb der Kayn ein Guß

die Steuerbank und rannte wie ein geſangenes
im BVoot hin und her

jann kauerte mit der e Bug
des Vaters feſt auf ihm und kein

Muskel im brau zten t des Fiſchmeiſters als der Knabe von zu vaſch n
nen Stoß hintenüber ins Boot W Erß den Kahn in die Strömung und e a Wege e

verſchämten Blick nicht mit dem Hermann ſich

wieder aufrichtete und nun zur Schöpfkeller griff um
das Waſſer aus dem Kahn zu treiben

Aber in den Armen hatte Chriſtian Jngold einen
Augenblick eine lähmende Schwäche geſpürt nur einen
Augenblick und ſie raſch überwunden ehe der Lauffen
ſie nutzen konnte Der Bub war der lehterJngold der
noch ins Ruder griſf Und auch der war nicht mehr
eins mit dem Strom ſeine Gelenke zu fein zu viel von
anderen Dingen im Kopf mit dem Gedanken ſchon weit
fort die große Unruhe im Blut die jetzt Meiſter war
in der Welt

Jm glas klaren Lauf der Strömung ſchoß der
Nachen dahin

Hol an rief der Fiſchmeiſter und deutete mit den
Augen auf den Weidenſtumpf der ſich über das aus
gehöhl Ufer bog

Hermann ſchlug den Haken in die Kee und ſchirrte
ſie frei Die Kniee an die ſchwere Bord wand gedrüſkt
wartete er auf den richtigen Augenklick

Mit einem Ruck der die Muskeln und Sehnen ſei
ner nackten Arme wie Wülſte und Drähte aufſpringen
ließ warf Chriſtian Jngold den plumpen Kahn herum
daß der kielloſe Bauch aus dem Waſſer tauchte und
vom Strom gepackt ſich wirbelnd im Kreiſe ſchwang
Klirrend ſegte die Ketle über Bord ſchwebend hing
Hermann einen Augenblick am Baumſtumpf dann
preßte der Vater den Kahn ans Ufer und ſtemmte

Ter r r e en
Fiſchmeiſter

Das Aarewaſſer läuft wie toll Jch weiß keinezwei die heute aus dem Lauffen fahren könnten

dem Wortkargen für das Lob
Und noch einmal drängte

wolle doch als er das hartgefurchte bärtige
wieder verfinſtern ſah ſchwieg er und ſprang aus dem
Schiff

rauh gewordenen Händen das Netz Die Sonne ſchlug
wie eine Flamme am Himmel empor u nd ſchüttelte ihr

Hermann lief hurtig am Ufer hin
Hinter der großen Krümmung wo der Rhein

Schritt vom rechten Ufer entfernt war hatte Doktor
Engelhardt eine Badeanſtalt errichtet Es war ein

war an beiden Enden durch Faſchinen geſichert die die
Wucht des Waſſers brachen und dadurch war da

Tiefe entſtanden Wehte am Maſt der neben der Hütte
eingerammt war eine weiße Fahne ſo badeten die
die Herren

So früh am Morgen war der Fahnenſtock nackt und

hervor die er unter der Weſte auf der Bruſt trug und
begann zu lernen 7 unverwandt hing ſein Blick

ſam wider en hinzu

Helle Röte ſtieg in rn Geſicht und dankte

ſagen daß Hanns ihn vor Ah

Tiefgebückt ordnete Chriſtian J t

Gold in den Strom

breitſtrösmend eine Jnſel umſpülte die kaum zehn

einfaches Bratterhäuschen aber der ſchmake Flußarm

zwiſchen eine ſanft ſfließende Waſſerbahn von geringer

Damen zeigte die Flagge die rote Farbe ſo vadeten

Hermann nahm von der Hütte Beſtt zog die Bücher

an der Terraſſe von St Joſeph und wenn vort einKleid ſichtbar wurde e er nit den engliſchen i

tet
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ein weißes aneinander geknotete n Loth be an ſpeare dir a
ſchoſſen wieder hina b

Schueller noch rannte Lo der Treppe zu Die
nerne Gräfin Schreck von Rheinau erntete heute

An ihr vorüber ſtob das weiße Kleid
über die Wieſe und verſchwand im Rhei

v J d du dan e wet biſt aFahren wir heute oder mußt du wieder uge

Wenn der Vater das Netz ausgeſteckt hatzu den Setzangeln oben im Lauffen Dann la r
in den Kahn ſteigen

Sie ſtrichen durch die Weidenbüſche Libellenkelten und Bachſtelzen wippten Kühlung a er
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Nr 157 SeitesDann erblickten ſie den Fiſchmeiſter der die letzte

chnur zwiſchen die Pfähle ſteckte Er lag weit über
s Staket vorgebeugt den grauen Kopf hart am
Zaſſer und focht mit dem ſtrudelnden Schwall Nun
chiete er ſich mühſam auf und bvachte das Boot wieder

ns Gleichgewicht
Jetzt ſteigt er aus flüſterte Hermann dann geht

r zu der Wage und fiſcht bis die Sonne ins Waſſer
heint
gigd dann Netgen wir tun den Kohn verlor Le

Weißt du was Bruſſa iſt fragte Jngold
Boruſſia heißt belehrte ſie ihnDu weißt es nicht Jn Kleinaſien liegt s Kann

zu auch Engliſch
Tes Mr Ermänn da jetzt iſt er raus kommSie rannte gebückt zum Nachen den Chriſtian

wgold verlaſſen hatte um zum Schwebenetz zu gehey
as hundert Schritte ſtromabwärts an dem beweglichen
5chwebearm ausgeſpannt hingEr löſte die Sperrkette htete den Hebel in die
öhe daß das an den Schnüren hängende Netz wie
ine Wage hin und her ſchwang und ſenkte es leiſe in
en Rhein der hier im toten Winkel langſam ſeine
laugrünen Fluten wälzie Das Nez kniſterte als es
h voll Waſſer ſog und leiſe verſchwanrd Die Arme
uf den Hebel gelehnt ſtand Chriſtian Jngold und
tarrte in den ſtillen Sommertag

Jn einer Stunde lief dort drüben am Rand des
ſchwarzen Waldes der Eiſenbahnzug der ſeinen Sohn
vieder in die Ferne trug Sie hatten geſtern elacht
ber ihn im ganzen Ort vom Obertor bis an die
Zrücke im Salmen und in den Alten Poſt Gelachtdas Netz im Strom zitterte heftig ſo ſtark war der
Schlag der bei dieſem Gedanken durch Jngolds Leib
achr Wenn ſie ihn niedergeſchlagen hätten ſo wäre
hm recht geſchehen er ſelbſt hatte im Gemeinderat ſeine
Ztimme gegen ihn abgegeben aber auslachen durften
je ihn nicht Dazu waren ſie zu gering und der Hanns

gut Auslachen nicht
Er ſtrich über das heiße Geſicht holte Atem und
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wuchtele das Nes langſam in die vive Leer ſieg

es J n Oberfläche um ſofort wieder unterzudaucheniſien Jneoid ichite den Aorf auf die Arme inda e Augenblick die ſchweren Lider
Eintönig rauſchte der Rhein
So evrblickte ihn Hanns als er quer über die Matte

kam und durch den Uferwald an die Stelle drang wo
ſeit vielen Jahren die graue Wage ſtand Still be
trachtete er den Vater Tief gruben ſich die
im Geſicht des alten Fiſchers Ein SonnenfleckSchweres Leben laſtete
auf ſeinem eisgrauen Haar
auf ſeinen gekrümmten Schultern

Da ſchlug Chriſtian Jngold die Augen auf Der
an den er eben gedacht mit dem er gehadert den er
ohne Abſchied von ſich geſtoßen hatte ſtand vor ihm

Rauſchend tropfenklingend ſchnellte das leere Netz
aus dem Strom

Was willſt du hierDir Lebewohl ſagen Vater
So ſah keiner aus der mit Schimpf und Spott

heimgeſchickt worden war Aber auch keiner der in
ſich gegangen war und erkannt hatte daß er gegen den
eigenen Vater gewütet hatte

Chriſtian Jngold maß ihn vom VWirbel bis zur
Sohle

Jch weiß von keinem der mir Lebewohl ſchuldig
iſt nur von einem der nicht mehr mein Sohn ſein
kann denn er will den Rhein zu einem Fabrikwaſſer
machen und mich in meinem Netz einſargen eh ich
allein ins Grab ſink

Du denkſt nur an die Fiſcherei Vater nur an denLachsſang der auch ohne dieſes Werk zurückgeht Be

denk doch den Aufſchwung der dann kommt die hun
dertfältige Möglichkeit zu neuem Verdienſt

Wild achte der Fiſchmeiſter
Verdienſt Amerikaner weißt du nicht mehr daß

ich nicht leben kann ohne den Rhein ohne die Waſſer
weide und den Lachs Dort ſiehſt du den Laufſen
dort als Gottes Wunder weiß kochen und weißt du

Tiefe fahren zurückfallen u wieder in die Zone

noch wie ſie im grünen Waſſer ſtehen die Floſſen auf
geſtellt Tage und Nächte und wie der Blitz aus der
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ſchnellen immer wieder bis ſie endlich über den Sturz
in den nächſten Trichter ſur ngen oder müd ins Net
treiben Biſt du nie mit mir im Vollmond den Rhein
hinaufgefahren wenn der Hecht ſprang Haſt du die
Wage nicht geſchwenkt Fiſcherbube Jn Nebel und
Brand Sommer und Winter fahr ich den Rhein erhat mir hundertmal die Haut geſchält ich kann ſicht

ſchlafen wenn er mir nicht ins Ohr rauſcht und du
du willſt ihn zu einer Brühe machen vor der dem Him
mel grauſt und wenn es dir zehnmal verunglückt iſt
einmal haſt du den Plan und das ſcheidet
uns mich den Fiſcher der ich als Obmann für alleſteh die zu Rheinau das Netz regieren und dich den
Jngenieur der im Waſſer nichts Heiliges mehr ſieht
Und deshalb geh geh ſuch dir dein Glück nimm das
Diplom mit das du ohne meine Angel und das Fiſch
meſſer der Mutter nie geholt hätteſt geh und begehr
kein Lebewohl

Vater rief Hanns
Geh wiederholte der Stierköpfige zwiſchen uns

fließt Waſſer das iſt zehnmal ſo breit wie der Rhein
Nun war s geſagt Was er gewälzt und geſonnen

hatte in all den Tagen was er über den Rechnungs
büchern und im Kahn über der Bibel und an der Netz
wage hundertmal in ſich hineingerufen hatte war wie
der Schwall des Rheins übergelaufen

Mit kräftigem Zug griff er den Hebel und ſchwenkte
das Netz in den Strom

Hanns Jnxold wartete bis es in der Tiefe zur
Ruhe gekommen war Danmn reckte er ſich warf den
Hut auf den feuchten Grund und ſagte

Vater nun hör auch mich Du haſt mich Ameri
kaner genannt und den Rhein als ein Meer zwiſchen
uns gelegt Ja merkſt du denn nicht daß ich dein
Sohn bin wie nur je Daß ich hier ſteh für mein
Recht wie du für deins Was ich hier bauen will
bringt Verdienſt ſchafft alle Dinge neu macht die
ganze Gegend lebendig aber das iſt s nicht was mich
treibt Das Werk das Schaffen das Bauen

das Hineinbeißen iſrs Vater Jch hab den Gedanken

gedacht alſo iſt er mein Und Gedanken die ſind wie
Kinder Vater die wollen leben und wachſen denen mußman alles hingeben Du haſt deine Gedanken ich diemeinen Jch kann das Werk nicht liegen laſſen vor

du mir es abſprichtſt denn es iſt ſtärker als ich und
will ans Licht Der Rhein iſt mir ſo heilig wir dir
Wenn ich die Bohrlöcher fülle und der Lauffen inStücke geht dann tut es mir gerade ſo weh wie e
Aber ich bin kein Mörder Vater ich töte nicht ich mache
lebendig Du lobſt die Waſferweide ich will dem
Rhein in die Seele dringen Weißt du was hier im
Wirbel vorüberſchießt Licht und Kraft Und die

r ich frei und nutzbar machen die will ich erlöſen
ie
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Freitag 8 Jun i BPalliſche Nachrichten
Die klaſſiſchen Zuchtrennen des Rennklubs Frankfurt

d 0
der halliſchen UKo ichten

Vereinsmitteilungen etwas weitherziger ſein denn die Pußta liefertV f S Halle 6 Sonnabend den 7 21 abends 8 Uhr un immer noch gutes Vollblutmaterial R Vollblut

ammlung Der wichti esordnung wegenzahlreiches Erſcheinen der Mitglieder erw niſche

V f S Abteilung Freitag den abendse e
Halliſcher

a

Fußballklub von 1010 Morgen Sonnabend
ibends 8 Uhr fällige Monatsverſammlung im Vereinslokal

us Wörmliter Straße 16 Pünktliches und
ah Erſ ſämtlicher Mitglieder iſt unbedingt er
orderlich N cheinen wird beſtraft

Sportbrüder 04 Sonnabend den 9 Juli 7 Uhr Jugend
e 8 Uhr Mitgliederverſammlung Vollzähliges
zrſcheinen iſt Pflicht Jugend Ahekülungr S

Sportklub Komet Jugen eilung Sonntag vormierſ Jugend und Knaben Abteilung 410 itge
na r derben 411 r Jugend Das Erſcheinen eines jeden auch
erjenigen die isher einer Mannſchaft nicht angehörten iſt
forderlich da an dieſem Tage die Neuauſſtellung ſämtlicher
tannſchaſten vorgenommen wird Nichterſcheinen wird be
raft au werden die Fehlenden in eine Mannſchaft
icht e ellt Neuanmeldungen von Jugendſpielern wer
en zur ſammlung noch entgegengenommen
K T J Die Wetturner fahren morgen nachmittag 4,30

Uhr nach Schkeuditz alle anderen Sonntag vorm 7,50 Uhr
Hall Schwimmverein von 1902 e V Die Monatsver

rammlung findet nicht Donnerstag den 7 ſondern Frei
ag den 8 7 1921 im großen Saal des St Nikolaus
Nikolaiſtraße ſtatt

Athletikvereinigung GermanigFelfenfeſt Allen Mitglie
dern zur Nachricht daß Sonntag den 10 vorm 10 Ühr
unſere Monatsverſammlung mit wichtiger Tagesordnung im
Vereinslokal ſtattfindet

Ammendorf 1910 Allen Gauvereinen hiermit zur Kennt
nis daß wir ab 1 7 21 unſer Vereins und Umkleidelokal
von Teichmanns Hotel nach dem Schützenhaus Ammendorf
Halliſche Straße 55 verlegt haben

Rennen zu Halle
Dem Halleſchen Rennverein ſcheint das Wetterglück

n r zu ſein man glaubte ſchon die Bahn
und ihre Neueinrichtungen würden im Regen der ver
angenen Wochen ertrinken aber ſchon ſcheint die liebe

das Barometer ſteigt langſam Freitags
wetter Sonntagswetter Schnell läuft das a
von unſerem künſtlich erhöhten Geläuf wieder ab Es
konnte alſo nichts Günſtigeres für unſere ſchöne Bahn
kommen wie reichlicher Regen die Wochen vorher

Und nun zum Rennen ſelbſt Schon ſeit Montag
haben wir zehn Rennpferde in unſeren Rennbahn
ſtallungen Leipzig Halle Harzburg lautet
die Reiſeroute der Rennſtälle Halle liegt eben be
züglich der Eiſenbahn günſtig für unſeren jungen auf
ſtrebenden Rennverein Leider ſind einige öſterreichiſche Pferde hier deren Teilnahme unſere Aus
ſchreibungen nicht zulaſſen Aber die Rennordnung
geſtattet nur einen beſtimmten Prozentſatz für Rennen
mit öſterreichiſchen Pferden Man könnte darin viel

en ſind wir aber gerade ſelber etwas knapp Jm
aufe des Rennjahres geht zumal manches gute Pferd
u Brucche wie die uns allen gut bekannte Notbremſe
rzlich in Leipzig von dem man im Geſtütsdienſte

noch allerhand Gutes erwarten konnte
ir werden jedoch nach den vorliegenden An

meldungen der Trainer gut beſetzte Felder erwarten
dürfen Es ſind recht brauchbare Pferde und bekannte
Größen in unſerem Programm zu finden Anzu
nehmen iſt daß der Große Preis von Dortmund und
der Große Preis von Berlin die beide am Sonnta
W getragen werden unſeren Feldern wenig Abbru
tun Dieſe beiden unſeren Sportfreunden wohl
bekannten Zuchtprüfungen tragen ein weſentlich
anderes Gepräge wie das rn e Programm
unſerer Rennveranſtaltung am Sonnkäg bei der man
bekannte Pferde die viel gewettet werden in Augen
ſchein nehmen kann Dem Sportfreund können wir
nur immer wieder empfehlen die Pfer bei der
Morgenarbeit am Sonntag aufzuſuchen Man
e ſich ſelbſt ein Urteil bilden und ſich nicht durch die
ogenannten er von ſeiner Anſicht abbringen laſſen an verfolge die Sportberichte in

den Tageszeitungen Das iſt nutzbringender wie
die Erzählüngen von Leuten die es wiſfen müſſen

Leichtathletiſche Kreismeiſterſchaften
Auf dem 98er Sportplatz werden am kommenden

Sonntag die leichtathletiſchen Meiſterſchaften des Saalekreiſes

ausgetragen Die Meldungen hierzu ſind zahlreich einge
laufen faſt ſämtliche Meiſter der einzelnen Gaue haben ihre
Beteiligung zugeſagt Nordhauſen Eisleben Bitterfeld
Merſeburg Sangerhauſen u a entſenden ihre beſten Ver
treter die mit den halliſchen Leichtathleten hart um den Sieg
ringen werden ſo daß die Veranſtaltung zweifellos inter
eſſante Kämpfe bringen wird Die Vorkämpfe beginnen am
nun 9 Uhr vormittags die Hauptkämpfe 3 Uhr nach
mittags

er Nennungsſchlüſſe Für das Große Nationale
Jagdrennen am Eröffnungstage der Großen Hannover
ſchen Woche 31 Juli gingen nur 22 Unterſchriften
ein alſo 13 weniger als verlangt Es fragt ſich ob
das Rennen unter dieſen Umſtänden überhaupt ge
laufen wird Die Hauptrennen des Leipziger Sep
tembermeetings Leipziger Stiftungspreis für Zwei
jährige und Teutonia Preis ſchloſſen mit 59 bezw 50
Unterſchriften Jn der letzteren über 2000 Meter füh
renden Prüfung finden ſich Graf Ferry Anakreon
Liebediener Famulus Die Wolke Feldgrau Com
battant Weckruf Perikles Flüchtling und die Graditzer
Dreijährigen Axenſtein Freibeuter Lorenzo Geiſer
Abendonne und Salamanka vor ferner Perlſchuur
Prämie Gondel Vergleich Chalzix Hüteger Hal
lunke Pallenberg Lorbeer Laland und Romanze

a Main Oktoberpreis für Zweijährige und Frank
furter Goldpokal ſehen nach der zweiten Einſatzzah t
lung noch 47 bezw 30 Pferde konkurrenz berechtigt wettet kann mit Geldſtrafe bis zu 10 000

Zuchtrennen für Zweijährige am werden Das gewerbsmäßige Verbreiten von
14 Auguſt in Köln blieben nach der zweiten Einſatz

noch 35 Pferde im Rennen Die Haupt belegt Buchmacherwetten un
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